
hennersdorfunser Gemeindemagazin Ausgabe 3/2021
Fo

to
: A

rto
G

ra
ph

, R
ob

er
t M

ül
ler

Vortrag:
„Blumenwiesen für
Privatgärten“

7. Oktober, 19:30 Uhr

Weitere Informationen 
finden Sie auf Seite 19

Verkehrserziehung für 
unsere Kinder von  
5 bis 12 Jahren: 

5. Oktober, 15:00 Uhr

Details zur Anmeldung 
vermittelt Seite 23
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Öffnungszeiten 
Gemeindeamt:

Öffnungszeiten 
Altstoffsammel-
zentrum: 

www.gemeinde-hennersdorf.at

Sprechstunden des Bürgermeisters finden jeweils von 9 bis 11 Uhr an den 
folgenden Tagen statt: 27.09., 11.10., 25.10., 08.11., 22.11., 06.12., 20.12.

Die Bauberatung findet jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr an den folgenden Tagen 
statt: 20.10., 17.11., 15.12.

Für Termine ersuchen wir um vorherige Anmeldung unter der Tel.: 02235/81230.

Grünschnittabfuhr und Sperrmüllabfuhr: 
Nach telefonischer Rücksprache mit dem Bauhof unter 0676/9614013

Mo. 8 – 12 Uhr
Di. 8 – 12 Uhr
Mi. 13 – 18 Uhr
Do. geschlossen
Fr. 7 – 12 Uhr

(ganzjährig)
Mi. 16 - 18 Uhr
Sa. 10 - 12 Uhr

EDITORIAL

Liebe Hennersdorferinnen und Hennersdorfer!

Ein wettertechnisch sehr 
ereignisreicher Sommer 
liegt hinter uns – nach ei-

ner anfänglichen extremen Tro-
ckenheit kam es ab Mitte Juli 
zu großen Unwettern, die auch 
an unserer Region und unserer 
Gemeinde nicht spurlos vorbei 
gingen. Die Schreckensbilder 
aus anderen Teilen Europas 
zeigen uns eindringlich, dass 
extreme Wettereignisse durch 
den Klimawandel immer mehr 
zunehmen. 
An dieser Stelle darf ich un-
serer Feuerwehr und weiteren 

Hofmann Klaus 19.06.2021, geboren 1958
Maresch Johann 26.06.2021, geboren 1943 
Zotter Christine 10.07.2021, geboren1945
Haidvogel Karl 28.07.2021, geboren 1939
Klinger Walter 04.08.2021, geboren 1960
Pahr Rudolf 16.09.2021, geboren 1939

Sterbefälle:

Reiter Benjamin 10.06.2021 
Gangel Emil Erik 16.06.2021 
Siebeneicher Henry 07.07.2021 
Eichinger-Klemm Fabia Kalea 27.07.2021 
Soukup Felix 26.07.2021 
Schneeberger Julian 16.08.2021 
Cujić Nikolaj 19.08.2021 
Duraković Amina 19.08.2021
Zinsmayr Leon 25.08.2021
Perschlinghofer Mavie 07.09.2021
Turek Marie 18.09.2021

Geburten:

freiwilligen Helfenden danken, 
die das Ufer des Petersba-
ches mit einem provisorischen 
Damm gesichert und damit ein 
Übertreten des Baches verhin-
dert haben. 

Neue Fahrzeuge für die  
Feuerwehr
Die beiden neuen Fahrzeuge 
für unsere Feuerwehr (Mann-
schaftstransportfahrzeug und 
Hilfeleistungsfahrzeug) wurden 
bereits geliefert und in Dienst 
gestellt. Damit ist unsere 
Feuerwehr wieder technisch für 

den Ernstfall bestens gerüstet. 
Die Segnung der neuen Fahr-
zeuge wird im kommenden 
Jahr stattfinden. 

Dorfleben
Über den Sommer hinweg 
haben unsere zahlreichen 
Vereine wieder ein buntes 
Programm zusammengestellt, 
das großen Anklang fand. Ein 
herzliches Dankeschön an die 
vielen freiwilligen Helferinnen 
und Helfer für deren Tätigkeit 
und die Bereicherung unseres 
Dorflebens. 
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Mag. Thaddäus Heindl
Bürgermeister

beim Abstellen Ihres Fahrzeu-
ges darauf zu achten: 
• Ausfahrten sind freizuhal-

ten
• Im Bereich von 5 Metern 

vom Kreuzungsmittel-
punkt herrscht Halte- und 
Parkverbot

• Sperrflächen sind vollum-
fänglich freizuhalten 

Achtung Kinder!
In letzter Zeit kam es vermehrt 
dazu, dass Kinder an den 
Schutzwegen die Hauptstraße 
nur schwer queren konnten, 
da einzelne Autofahrende nicht 
angehalten haben. Ich darf 
daher alle Lenkerinnen und 
Lenker bitten: Achten Sie auf 
Kinder und Erwachsene, die 
die Straße queren müssen 
und halten Sie vorschriftsmä-
ßig an! Um unsere Kleinsten 
auf das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr hinzuweisen, 
findet am 5.10. ein Verkehrssi-
cherheitstraining mit der Polizei 
statt.

Baustellen 
Überall wird gebaut – viele 
sanieren gerade die eigenen 
vier Wände und jeder (der 
Hausherr und auch die Nach-
barn) wünscht sich, dass die 
Arbeiten rasch erledigt werden. 
Leider dauern derzeit viele 
Baustellen aufgrund der Roh-
stoffknappheit und der vollen 
Auftragsbücher extrem lange. 
Ich darf Sie alle bitten: Infomie-

ren Sie Ihre Nachbarn darüber, 
wann Ihr Bauvorhaben beendet 
sein wird und versuchen Sie 
bitte auch auf die ausführenden 
Firmen einzuwirken, um die 
Lärmbelästigung so gering wie 
möglich zu halten. 

Dämmerungseinbrüche
Mit den kühleren Temperaturen 
ist uns allen klar geworden, 
dass der Sommer vorbei ist. 
Gerade in dieser Zeit haben 
ungebetene Gäste Hochsai-
son. Auch wenn es in Henn-
ersdorf zum Glück in letzter 
Zeit keine Einbrüche gab, bitte 
ich Sie: Bleiben Sie wachsam 
und scheuen Sie sich nicht, 
bei verdächtigen Vorgängen 
umgehend die Polizei zu ver-
ständigen. 

Neuerrichtung Sportplatz
Nach rohstoffbedingter Bau-
verzögerung werden die letzten 
Arbeiten in den nächsten Wo-
chen abgeschlossen – danach 
verfügen wir wieder über einen 
zeitgemäßen Sportplatz in 
Hennersdorf. Derzeit prüfen wir 
die Installation einer Videoüber-
wachung, um den neuen Platz 
vor Vandalismus zu schützen. 
Ich danke allen Vereinen und 
Firmen, die uns bisher beim 
Bau finanziell unterstützt 
haben. 

COVID-19 Impfung
Rund 70% der Hennersdor-
ferinnen und Hennersdorfer 
sind vollständig geimpft. Damit 
liegen wir zwar leicht unter der 
Quote des Bezirks Mödling, 
aber dennoch über dem Bun-
desschnitt. Nichtsdestotrotz 
müssen wir die Impfrate weiter 

steigern – hierzu hatte die Ge-
meinde den Impfbus bestellt, 
bei dem sich 58 Personen 
impfen ließen. Ich darf an all 
jene appellieren, die noch nicht 
geimpft wurden, dies nachzu-
holen. 

COVID-19 Auffrischungs-
impfung
Es wird empfohlen, sich nach 
einer gewissen Zeit nach der 
Grundimmunisierung eine 
Auffrischungsimpfung verabrei-
chen zu lassen (siehe Beitrag 
auf Seite 17). Die Anmeldung 
erfolgt wie bisher über www.
impfung.at . Sollten Sie über 
keinen Internetanschuss ver-
fügen, so unterstützen Sie die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter am Gemeindeamt gerne bei 
der Buchung Ihres persönli-
chen Termins. 

Grüner Pass
Sollten Sie den „Grünen Pass“, 
der als Bestätigung für die 
erhaltenen Impfungen dient, 
nicht selbst online abrufen 
und ausdrucken können, so 
unterstützen wir Sie gerne am 
Gemeindeamt. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien schöne Herbsttage!
Herzlichst Ihr 
Thaddäus Heindl

Ing. Wilfried2 & Patrick Hein
A-2384 Breitenfurt · Georg-Sigl-Straße 38
Tel. 02239/34 610 · Fax 02239/34 610-23

office@pro-electric.at ·www.pro-electric.at

Gehen Sie auf 
Nummer sicher.
Gehen Sie auf 

Nummer sicher.
Elektro-Installationen

&Lichtservice
Elektro-Installationen

&Lichtservice
Impressum: Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  
Gemeinde Hennersdorf, Achauerstr. 2, 2332 Hennersdorf,  
Redaktion: Bgm. Mag. Thaddäus Heindl, Marlene Miedler-
Weidhofer, BA, Inserate: Manuela Neuhold, Gestaltung: 
ArtoGraph Werbeges.m.b.H., Robert Müller, Druck: 
Riedeldruck, Auersthal, Druck- und Satzfehler vorbehalten. 
Der gänzliche oder teilweise Nachdruck ist nur mit ausdrückli-
cher schriftlicher Genehmigung des Herausgebers gestattet.

Hennersdorfer Turnverein 
Elmar Kickingereder wurde 
zum neuen Obmann gewählt. 
Ich wünsche ihm und seinem 
ganzen Team alles Gute und 
viel Freude bei der schönen 
neuen Aufgabe. Gleichzeitig ist 
der Turnverein auch in die neue 
Turnsaison gestartet – das Pro-
gramm finden Sie auf Seite 24.
Der bisherigen Obfrau Lisi Stei-
ner danke ich für jahrelanges 
großes Engagement für den 
Turnverein.

Kunst & Kultur
Der erste Hennersdorfer Kul-
tursommer der Gemeinde war 
ein großer Erfolg. Die äußerst 
positiven Rückmeldungen der 
Zuschauerinnen und Zuschau-
er haben uns darin bestärkt, 
den Kultursommer fix in unser 
Veranstaltungsprogramm auf-
zunehmen. 

Der bereits zum Fixpunkt im 
Dorfleben gewordene „Tag 
der Hennersdorfer Kunst“ hat 
sich auch heuer wieder großer 
Beliebtheit erfreut. Neben 
einzigartigen Kunstwerken, die 
betrachtet werden konnten, 
wurde auch ein umfangreiches 
Rahmenprogramm geboten. 
Ich danke allen, die diesen Tag 
mitgestaltet haben.

Parkplätze
Da es vermehrt Probleme mit 
auf Straßen abgestellten Fahr-
zeugen gibt, darf ich Sie bitten, 



Liebe Hennersdorferinnen und 
Hennersdorfer,

Heute möchte ich Ihnen gerne 
zwei Themen näherbringen, 
zum einen den Vorschlag 
von Ferdinand von Schirach, 
einem Visionär, welcher die 
Erweiterung der europäischen 
Grundrechte vorschlägt und 
zum anderen die Auswirkun-
gen des Brexits auf Briten, die 
aktuell in Österreich noch einen 
Aufenthaltstitel haben.

Ferdinand von Schirach hat 
einen Traum. 

Wir alle wollen in einer ge-
sunden und geschützten 
Umwelt leben. Wir wollen 
selbstbestimmt das Internet 
nutzen, ohne ausgeforscht 
und manipuliert zu werden, wir 
wollen intelligenten Maschinen 
vertrauen können und nicht 
durch sie bedroht werden. 

Wir haben gesehen, dass die 
Wahrheit und nicht die Lüge 
die Voraussetzung für unsere 
Demokratie ist, und wir wollen 
die Ausbeutung von Menschen 
in einer globalen Welt beenden. 

Charta der europäi schen Grundrechte
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Mag. Thaddäus Heindl
Bürgermeister

Ing. Karl Farkas
gf. Gemeinderat

Liebe Hennersdorferinnen, 
liebe Hennersdorfer!

Die Nachholeffekte aus dem letzten Jahr und die große Inves-
titionsfreude in vielen Bereichen unserer Wirtschaft machen 
viele Materialien zum raren Gut. Dieser Umstand führt leider zu 
Zeitverzögerungen bei der Umsetzung einzelner Projekte. Wer 
gerade zu Hause ein Bauprojekt umsetzen möchte oder gerade 
umsetzt, kennt dieses Dilemma sehr gut. Die Gemeinde Henn-
ersdorf ist davon leider auch mehrfach betroffen.

Straßenbauarbeiten: 
Im Laufe des Sommers wurden viele Kleinschäden auf unseren 
Straßen behoben. Bei unserem größten Projekt, der Sanierung 
der R.-Österle-Gasse, wurden die fehlenden Kanalanschlüsse 
hergestellt und die Errichtung des Unterbaus für die Verbreite-
rung der Straße ist gerade in Umsetzung. Die Verkabelungsar-
beiten seitens Wienstrom verzögern sich leider, sodass im heuri-
gen Jahr die Straße nicht fertiggestellt werden kann. Dennoch 
werden wir bis zum Winter den hinteren Bereich halbseitig 
asphaltieren, sodass eine staubfreie Zufahrt zu allen Häusern 
möglich ist.

Kanalsanierungsarbeiten:
Mehrere defekte Hausanschlüsse wurden im Zuge der Stra-
ßenbauarbeiten saniert. Weiters werden gerade Schäden, die 
zu Wassereintritten im Bereich des Altstoffsammelzentrums 
führen, behoben. Nachdem im Pumpwerk 3 im Vorjahr eine 
große Regenwasserpumpe nach über 20 Betriebsjahren ersetzt 
werden musste, ist nun die 2. Regenwasserpumpe in diesem 
Pumpwerk zu erneuern. Aufgrund der langen Lieferzeiten wird 
der Austausch erst im November erfolgen können. 

Sportplatz: 
Zwei neue Beachvolleyballplätze wurden errichtet und der Un-
terbau für die Calisthenics-Anlage hergestellt. In den nächsten 
Wochen wird diese aufgebaut. Die Fangnetze des Fußballfeldes 
wurden erneuert und der Unterstand saniert. Ein Outdoor-Tisch-
tennistisch wurde ebenfalls angeschafft und ein Basketballkorb 
aufgestellt. Die sanierten Skaterrampen folgen in Kürze.  
Die Boulder-Wand wird dann noch bis zum Frühjahr umgesetzt 
werden. 

Wir wünschen Ihnen schöne Herbsttage !
Herzlichst 
Bgm. Thaddäus Heindl              gf. GR Karl Farkas

Finanzwesen, Bau 
und Infrastruktur

Sommerliche Bauarbeiten auch am Hauptplatz
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Simone Kubo, MSc.

Vizebürgermeisterin

Bildung, Vereine, 
Europäische Angelegen-
heiten, Jugend

Charta der europäi schen Grundrechte

Liebe Hennersdorferinnen,
liebe Hennersdorfer,

Drei Monate sind nun schon vergangen seit meiner Ange-
lobung. Viele Anliegen wurden mitgeteilt, Ideen präsentiert 
und Veranstaltungen im Sommer umgesetzt. Die Besuche 
bei unseren Vereinen, den umliegenden Gemeinden und den 
Unternehmen in Hennersdorf haben gezeigt, wie kraftvoll und 
dynamisch unser Umfeld ist und wieviel Potential in unserer 
Region steckt. 

Im August durfte ich dann mit unseren Kindern aus Henners-
dorf und Achau einige Ferienspiel-Workshops begleiten und 
hatte riesigen Spaß dabei, mit ihnen Neues auszuprobieren. 
An dieser Stelle ein großer Dank an alle HelferInnen, die so 
viel Zeit in die Vorbereitung und Durchführung der Workshops 
investiert haben. 

Mit dem Schuljahr 2021/22 hat die Volksschule eine neue 
Leitung bekommen. Dipl. Päd. Jenny Falchetto-Zwickl hat 
die Agenden von Dipl. Päd. Eva Puchinger übernommen. Ich 
wünsche dem Team der VS Achau für das neue Schuljahr viel 
Erfolg und freue mich auf eine gute Zusammenarbeit. 

Der Weg zur Schule ist eine gute Gelegenheit, sich an der 
frischen Luft zu bewegen und Kontakt mit Schulfreunden zu 
pflegen, aber er will auch gelernt sein. Bitte besprechen Sie 
mit Ihrem Kind den Schulweg. Außerdem bieten wir in Henn-
ersdorf Anfang Oktober mit der Polizei Vösendorf ein Sicher-
heitstraining für Kinder an. 

FÜREINANDER DA
Nachdem die Infektionszahlen im Sommer deutlich zurückge-
gangen sind, wurde Vieles wieder möglich. Umso schwieriger 
wird es sein, wieder neue Maßnahmen hinnehmen zu müssen, 
nachdem sich eine vierte Welle der Pandemie abzeichnet. 
Auch in den kommenden Monaten möchten wir wieder für 
Sie da sein und Ihnen dort helfen, wo auch immer Ihrerseits 
Unterstützung benötigt wird. Wenn Sie Hilfe benötigen, rufen 
Sie mich an oder schreiben Sie mir.

Und hier noch ein Tipp: Wenn Sie nach neuen Heraus-
forderungen suchen oder einfach wieder mehr Kontakt mit 
Menschen suchen, möchte ich Sie an dieser Stelle herzlich 
einladen, unsere Vereine besser kennenzulernen. Das Ange-
bot unserer Vereine in Hennersdorf ist unglaublich vielseitig 
und eindrucksvoll. Mehr Information über unsere Vereine 
erhalten Sie unter https://www.gemeinde-hennersdorf.at/
buergerservice/vereine-institutionen/vereine/

Herzlichst, Ihre Simone Kubo

Artikel 1 – Umwelt
Jeder Mensch hat das Recht, in einer gesunden und geschützten 
Umwelt zu leben.

Artikel 2 – Digitale Selbstbestimmung
Jeder Mensch hat das Recht auf digitale Selbstbestimmung. Die 
Ausforschung oder Manipulation von Menschen ist verboten.

Artikel 3 – Künstliche Intelligenz
Jeder Mensch hat das Recht, dass ihn belastende Algorithmen 
transparent, überprüfbar und fair sind. Wesentliche Entscheidun-
gen muss ein Mensch treffen.

Artikel 4 – Wahrheit
Jeder Mensch hat das Recht, dass Äußerungen von Amtsträgern 
der Wahrheit entsprechen.

Artikel 5 – Globalisierung
Jeder Mensch hat das Recht, dass ihm nur solche Waren und 
Dienstleistungen angeboten werden, die unter Wahrung der uni-
versellen Menschenrechte hergestellt und erbracht werden.

Artikel 6 – Grundrechtsklage
Jeder Mensch kann wegen systematischer Verletzungen dieser 
Charta Grundrechtsklage vor den Europäischen Gerichten  
erheben.
Wenn Sie sich über die neuen Grundrechte informieren möchten, 
lade ich Sie herzlich ein dies zu tun unter: 
https://www.jeder-mensch.eu/

BREXIT
Weiters möchte ich Sie auf die-
sem Weg informieren, dass bri-
tische Staatsbürgerinnen und 
Staatsbürger, die in Österreich 
leben, seit Jahresbeginn auf-
grund des Brexit einen neuen 
Aufenthaltstitel brauchen. Wer 

weiterhin in Österreich bleiben 
will, muss bis 31. Dezember 
2021 einen Aufenthaltstitel 
„Artikel 50 EUV“ beantragen. 

„Festpaket für Vereine“
Unsere Becher stehen bereits zur Verwendung zur Verfügung. 
Darüber hinaus werden wir ein „Vereins-Package“ erstellen, wel-
ches nicht nur die Becher und das Geschirrmobil, sondern auch 
Geschirr, Besteck, Heurigenbänke, Mülltonnen etc. für die Vereine 
bereithält. Die Übergabe und Retournierung finden während 
der Arbeitszeiten des Bauhofes statt. Die Ausleihung ist nur für 
Vereine und kostenlos, sofern bis zur Rückgabe keine Beschädi-
gungen, Verlust oder Verunreinigungen zustande kommen. Diese 
werden nach Aufwand und Wert bei Bedarf verrechnet.

CUP SOLUTIONS Mehrweg GmbH | Felmayergasse 2 | 1210 Wien 
Tel.: +43 (0)1 - 710 13 87-700 | Fax: +43 (0)1 - 710 13 87-790 | info@cupsolutions.at

BIS ZU 50% DER MAXIMALEN DRUCKBILDFLÄCHE BEDRUCKT.DER MAXIMALEN DRUCKBILDFLÄCHE BEDRUCKT.DER MAXIMALEN DRUCKBILDFLÄCHE BEDRUCKT.BIS ZU 50% 

Für den gewerblichen Gastro-Ausschank muss lt. EU-Schankverordnung der Eichstrich bei undurchsichtigen Geträn-

kegebinden von innen und außen ersichtlich sein, Im Falle von vollfl ächig bedruckten Bechern wird entsprechend 

rund um den Eichstrich das Druckbild durch unseren Grafi ker ausgespart. Wir raten generell zu einem Sichtspalt von 

10 mm, sodass die Füllmenge des Getränkes ersichtlich ist. 

BIS ZU 100% DER MAXIMALEN DRUCKBILDFLÄCHE BEDRUCKT.

CUP SOLUTIONS Mehrweg GmbH | Felmayergasse 2 | 1210 Wien 
Tel.: +43 (0)1 - 710 13 87-700 | Fax: +43 (0)1 - 710 13 87-790 | info@cupsolutions.at

BIS ZU 50% DER MAXIMALEN DRUCKBILDFLÄCHE BEDRUCKT.DER MAXIMALEN DRUCKBILDFLÄCHE BEDRUCKT.DER MAXIMALEN DRUCKBILDFLÄCHE BEDRUCKT.BIS ZU 50% 

Für den gewerblichen Gastro-Ausschank muss lt. EU-Schankverordnung der Eichstrich bei undurchsichtigen Geträn-

kegebinden von innen und außen ersichtlich sein, Im Falle von vollfl ächig bedruckten Bechern wird entsprechend 

rund um den Eichstrich das Druckbild durch unseren Grafi ker ausgespart. Wir raten generell zu einem Sichtspalt von 

10 mm, sodass die Füllmenge des Getränkes ersichtlich ist. 

BIS ZU 100% DER MAXIMALEN DRUCKBILDFLÄCHE BEDRUCKT.

Vorschlag zur Erweiterung:
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25 Kinder im Alter von 6-14 
Jahren waren in der vorletzten 
Ferienwoche in Hennersdorf 
beim Ferienspiel dabei. 

Im herrlichen Pfarrgarten 
durften sie ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen. Es wurde 
experimentiert, Lava-Lampe 
gebaut, Vulkan zum Ausbruch 
gebracht, fotografiert, T-Shirts 
gebatikt, gemalt, die Firma 
Wienerberger besucht. 

Den Abschluss hat der Chortag 
mit eigener Vorstellung für alle 
Eltern gebildet. 

Ferienspiel Hennersdorf-Achau

Wer selbst einen Kinder-Work-
shop anbieten möchte oder 
eine tolle Idee für das Feri-
enspiel 2022 hat, kann diese 
gerne schon jetzt an mich 
weiterleiten.
Simone Kubo
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Dorferneuerung 
begleitet den
Foto – Workshop
Im Rahmen der Kreativwoche des Ferienspiels Achau -
Hennersdorf 2021 unternahmen wir einen Ausflug, um schön 
gestaltete Fotos aufzunehmen. Dazu brachten die Kinder ihre 
Handys mit - und wer keines mit hatte, konnte sich eines von 
uns ausborgen. Bei gutem Wetter wanderten 25 Kinder  
gemeinsam mit Vzbgm. Simone Kubo, uns beiden und 
unseren Enkeln den Petersbach entlang, wo sich zahlreiche 
Motive fanden: Der Petersbach selbst vom Steg aus, Felder mit 
Blumen und Kräutern und nicht zuletzt das Wildgehege. Dort 
konnten wir sogar Tierbabys fotografieren. Die Kinder waren 
motiviert und gaben sich sichtlich Mühe, möglichst gute Bilder 
zu machen. Das sieht man auch an den Ergebnissen. 

Nach eineinhalb Stunden waren viele Akkus leer und dafür 
Speicherkarten voll. Die Kinder hatten nun die anspruchsvolle 
Aufgabe, ihre jeweils drei besten Bilder auszusuchen und per 
WhatsApp oder E-Mail einzuschicken, damit sie dann aus-
gedruckt werden konnten. Am Donnerstag wurden sie beim 

Aquarellworkshop ausge-
stellt und konnten dann am 
Tag der Hennersdorfer Kunst 
am 11. September 2021 
im 9er-Haus veröffentlicht 
werden.

Jedenfalls hatten wir den 
Eindruck, dass es eine 
gelungene und kreative 
Veranstaltung war.

Manfred & Andrea Holzbach
Dorferneuerung Hennersdorf
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Kinderseite „Mäusepost“

Liebe Kinder!
Wie versprochen setzen wir die Info-Reihe über den Klimawan-
del fort. Vielen Dank an dieser Stelle für die Beiträge. Ich freue 
mich auch weiterhin über Beiträge von Euch!!! 
                            Eure Simone Kubo

  
 Hurra, mehr schöne Sommertage und weniger kalte Winter!? 
Nein, leider ist es komplizierter und gefährlicher als das. Es gibt 
viel mehr große Nachteile als Vorteile. Ein Problem führt dann 
meistens schon zum nächsten. Zum Beispiel schmelzen durch 
die Erwärmung die Gletscher und Polkappen. Da, wo früher Eis 
aus dem Meer geschaut hat, schmilzt das Eis zu Wasser und der 
Meeresspiegel steigt an. Länder und Städte, die flach am Meer 
liegen, werden überflutet - nicht plötzlich, aber nach und nach 
müssen die Menschen, die dort wohnen, ihr Zuhause verlassen, 
um woanders einen neuen Wohnplatz zu finden.

Ist dir schon einmal aufgefallen, dass sich dunkle Flächen in 
der Sonne stärker aufwärmen als helle? Die Meeresfläche wird 
durch das Schmelzen der Polkappen größer. Die größere dunkle 
Wasserfläche speichert mehr Sonnenwärme als zuvor die hellen 
Eisflächen. Dadurch wird es zusätzlich wärmer.
Das Gleichgewicht der Tier- und Pflanzenwelt im Meer wird durch 
die wärmeren Temperaturen sehr 
gestört und führt zum Absterben 
vieler Arten. 
Um die Erderwärmung aufzuhalten, 
müssen wir die Entstehung von 
Treibhausgasen so gut es geht 
verhindern. Das schaffen wir, wenn 
wir das Auto weniger benutzen, 
sondern stattdessen zu Fuß gehen, mit dem Rad oder Roller oder 
den Öffis fahren.        Text: Alexandra Reitbauer, Bild: Marlies Fastl

Zutaten:
500 g Mehl
6 Eier
125 ml Milch
600 g Bergkäse
Salz, Pfeffer, Muskatnuss

Für die Käsespätzle das 
Mehl, Eier und Milch in einer 
Schüssel mit dem Kochlöffel 
vermischen. Nun noch Salz, 
Pfeffer und Muskatnuss zum 
Teig hinzufügen, gut verrühren 
und für gut 10 Minuten ruhen 
lassen. Der Teig sollte zähflüs-
sig sein, bei Bedarf ein wenig 
Wasser hinzufügen

Jetzt den Teig durch das 
Spätzlesieb in kochendes 

Salzwasser (großer Topf) 
durchlassen, einmal aufko-
chen und mit einem Lochsieb 
abschöpfen. Sofort den gerie-
benen Käse dazugeben und 
mit dem Kochlöffel durchmi-
schen - der Käse sollte durch 
die noch heißen Spätzle ein 
wenig schmelzen und „Fäden“ 
ziehen. 
GUTEN APPETIT!!!

REZEPT KÄSESPÄTZLE

Welche Auswirkungen 
hat die Erderwärmung 
auf uns?

Witzekiste:
Welche sind die teuersten 
Tomaten?
Geldautomaten!

Gehen zwei Tomaten über die 
Straße. Plötzlich kommt ein 
Auto. Da sagt die eine Tomate 
zur anderen: „Komm Ketchup, 
wir gehen weiter.“

Für viele Tiere ist der Riedenhof 
in Achau der letzte Zufluchtsort. 
Vernachlässigte, gequälte und 
unheilbar kranke Tiere finden 
dort ein kleines Paradies, um 
ein gutes Leben führen zu kön-
nen. Obwohl der Riedenhof ein 
Landestierheim ist und bedürfti-
ge Tiere auch vom Amtstierarzt 
zugewiesen erhält, ist er auf 
rein privater Basis finanziert. 
Um den Erhalt des Tierheims 
zu sichern, ist der Riedenhof 
daher auf private Spenden an-
gewiesen. Dabei geht es nicht 
nur um Geldspenden, auch 
Sachspenden (v.a. Futter) sind 

Der Riedenhof braucht 
unsere Hilfe!

jederzeit willkommen. Da am 
Gelände des Tierheims laufend 
Erhaltungsarbeiten stattfinden, 
sind Besuche derzeit nur nach 
telefonischer Voranmeldung 
möglich. Auf Wunsch werden 
gerne auch Führungen für 
Familien, Kindergärten oder 
Schulgruppen organisiert.
Ich bin gerne am Riedenhof 
und die Tiere sind dankbar für 
jeden Besuch. Ich würde mich 
daher sehr freuen, wenn der 
Riedenhof durch unser aller 
Mithilfe weiter bestehen kann! 
Kontaktdaten vom Riedenhof: 
Am Riedenhof 12, 2481 Achau

Telefon: +43(0)676/401 49 29
Facebook: Landestierheim Gut 
Riedenhof Achau, Email: 
office@landestierheim.at    
Bankverbindung IBAN:
AT64 5300 0014 5501 7218 
(HYPO NOE)
Pferdeschutz Gut Riedenhof
Konstanze Kubo
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Sehr geehrte Henners-
dorferinnen und Hennersdorfer,
liebe Jugend, 

ein Sommer so wie damals neigt sich langsam dem Ende zu 
und der Herbst kommt langsam auf uns zu. Es war für mich 
persönlich jedes Mal ein schönes Erlebnis, an der Hauptstra-
ße all die Ankündigungen der kommenden Veranstaltungen 
zu sehen und noch viel schöner war es für mich, diese dann 
auch besuchen zu können. Diesbezüglich möchte ich mich 
bei all denen bedanken, die die Zeit und Energie aufgewendet 
haben, um die vielen schönen Veranstaltungen für unsere 
Ortschaft zu organisieren. 
Obwohl der Großteil der Veranstaltungen vorbei ist, geht 
die Arbeit in unserer Ortschaft trotzdem weiter. Ein Projekt, 
welches bereits in der Umsetzung ist, ist unser Sportplatz. 
Die Beachvolleyballplätze befinden sich im finalen Baustadium 
und können dieses Jahr noch bei gutem Wetter bespielt wer-
den. Die restlichen Sportanlagen werden in den kommenden 
Monaten dann Schritt für Schritt ergänzt. 
Ein weiteres Projekt, welches ich hier offiziell ankündigen darf, 
ist die Sanierung des alten Waggons neben dem Bauhof. Ziel 
wird es sein, die Location wieder zukunftsfit zu machen und 
entsprechende Rahmenbedingungen für zukünftige Zusam-
menkünfte für die Hennersdorfer Jugend zu schaffen. 
Wer Ideen hat oder auch an den Umbauarbeiten teilnehmen 
möchte, kann sich gerne jederzeit bei mir unter der Telefon-
nummer 0676/304 90 80 melden. Wie so manch einer sagt 
„viele Hände, rasches Ende.“ 
Ich wünsche Ihnen noch einen schönen Tag, allen 
Schülerinnen und Schülern einen angenehmen 
Start ins neue Schuljahr und viel Erfolg. 

Mit freundlichen Grüßen, 
Jugendgemeinderat David Botizatu 

Das Schuljahr hat begonnen 
und mit diesem kam ein Wech-
sel in der Direktion der Volks-
schule Achau/Hennersdorf. 

Mein Name ist Jenny Falchet-
to-Zwickl und ich freue mich, 
die Volksschule ab September 
als neue Direktorin leiten zu 
dürfen.
Seit 2003 war ich klassenfüh-
rende Lehrerin in der Privat-
volksschule St. Raphael in 
Maria Enzersdorf. 

Neues aus dem 
Kindergarten
Am 6. September hat das neue 
Kindergartenjahr begonnen. Da 
unsere alte gelbe Rutsche in 
die Jahre gekommen
war, wurde in diesem Sommer 
eine neue rote Rutsche im 
Garten montiert. Diese haben 
die Kinder gleich auf ihre
Qualitäten überprüfen müssen. 
Anfangs ging das Rutschen 
noch sehr langsam, aber mitt-
lerweile zischen die Kinder
immer schneller den Berg 
hinab. Vielen Dank an die Bau-
hof-Mitarbeiter für die Montage 
der Rutsche. Ebenso wurde
der Fuhrpark mit drei neuen 
Fahrzeugen aufgerüstet und 
die Kinder flitzen damit im Vor-
garten herum. Auch dies

macht ihnen sehr viel Freude. 
Wir freuen uns auf ein span-
nendes, fröhliches, lustiges, 
kreatives und gemeinsames
Kindergartenjahr.

B I L D U N G  I S T  U N S E R E  Z U K U N F T

Neue Direktorin an der 
Volksschule Achau/
Hennersdorf

Seit ich persönlich mit der 
Institution Schule zu tun habe 
– sei es als Schülerin und 
Studentin oder als Lehrerin – , 
konnte ich ausschließlich posi-
tive Eindrücke sammeln. Diese 
Erfahrungen bestärkten mich 
darin, dass die Leitung einer 
Schule mein künftiger Weg 
sein soll. Als Direktorin möchte 
ich einen Ort mitgestalten, an 
dem Menschen gerne arbeiten 
und SchülerInnen gerne lernen 
und sich weiterentwickeln. Ich 

sehe Schule als Lebensraum, 
in dem sich LehrerInnen, 
SchülerInnen und Eltern positiv 
begegnen sollen. Dabei ist mir 
die Zusammenarbeit mit der 
Volksschulgemeinde Achau/
Hennersdorf ein großes Anlie-
gen. Nur durch ein gemeinsa-
mes Miteinander können wir 
unsere Schule weiterentwi-

ckeln, damit unsere Kinder mit 
Freude arbeiten, lernen und 
ihre Persönlichkeit entfalten. 
Dieses positive Schulklima 
sollte sich in ihren Gesichtern 
widerspiegeln. 
Die SchülerInnen in ihrer Ein-
zigartigkeit fordern und fördern 
und durch individuelle Unter-
stützung und motivierende 
Worte dazu bewegen Grenzen 
zu überwinden, ist eines meiner 
Ziele.

Ich freue mich sehr auf meinen 
neuen Aufgabenbereich und 
die Zusammenarbeit mit mei-
nem Team, den Kindern, den 
Eltern und der Volksschulge-
meinde Achau/Hennersdorf.

Mit herzlichen Grüßen
Jenny Falchetto-Zwickl



Brigitte Lewisch

gf. Gemeinderätin für Kultur,
Soziales und Gesundheit

Gesundheit / Grippeimpfung 
Auch heuer wird es wieder eine Grippeimpfaktion der Ge-
meinde geben. Frau Dr. Kamptner wird den Impfstoff ver-
abreichen.
Der Termin steht bereits fest: Mittwoch, 3. November 2021.
Eine Anmeldung ist bereits jetzt am Gemeindeamt möglich:
Telefon: 02235/81 230 oder per E-Mail:
office@gemeinde-hennersdorf.at

Grundsätzlich gilt für jede Impfung, dass man gesund sein 
sollte. Falls 3. Covidimpfung und Grippeimpfung in zeitlicher 
Nähe liegen sollten, wäre ein Abstand von 2 Wochen emp-
fehlenswert.

Persönliche Ein- und Ansichten
Für mich ist es sehr erfreulich, dass der Kultursommer Hen-
nersdorf so gut angekommen ist. An dieser Stelle noch ein 
kleiner Blick hinter die Kulissen. Ich hatte die Idee für diesen 
Kultursommer. Ein Programm war recht rasch zusammen-
gestellt. Die große Hürde war das Wo und Wie. Im Frühjahr 
gab es dann viele Gespräche, Diskussionen. Verschiedene 
Interessen wurden gebündelt. Die Covid-Situation sprach 
für Veranstaltungen im Freien. So kam es dann zu einem 
Gemeinschaftsprojekt der Gemeinde, der Theatergruppe 
„MSC“, dem Kulturverein. Im Hof des 9er-Hauses sollte eine 
Freiluftbühne gebaut werden. Das klang anfangs einfach. 
Doch es mussten natürlich die Bauordnung, der Brand-
schutz etc. berücksichtigt werden. Endlich konnte mit dem 
Bau begonnen werden. Herr Köller (Vorarbeiter Wirtschafts-
hof) und das MSC Team waren hier federführend. Der Kultur-
verein unterstützte mit einem größeren Geldbetrag. 

Gerade rechtzeitig zur ersten Veranstaltung am 11.6.21 war 
die Bühne fertig. Für mich ist es immer noch faszinierend 
und wohltuend, wie gut diese Zusammenarbeit funktioniert 
hat. Hier nochmals mein Dankeschön an alle Beteiligten.

Alles Liebe
Brigitte Lewisch

Liebe Hennersdorferinnen, 
liebe Hennersdorfer!
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Am Dienstag, 7. September 
2021 konnte endlich wieder 
ein Pensionistenausflug, unter 
Einhaltung der 3-G-Regeln, 
stattfinden. Das Zustandekom-
men dieses Ausfluges war  
unserem Bürgermeister 
Thaddäus Heindl ein großes 
Anliegen. Deshalb war seine 
Freude auch sehr groß, als 
der Bus um 8:00 Uhr, fast voll 
besetzt, losfuhr. Er ließ es sich 
auch nicht nehmen, trotz vollen 
Terminkalenders an einigen 
Programmpunkten persönlich 
teilzunehmen.

Erstes Ziel war die Schalla-
burg. Aufgeteilt in 2 Gruppen 
gab es eine ausgesprochen 
interessante Führung durch die 
aktuelle Ausstellung „Sehn-
sucht Ferne – Aufbruch in 
neue Welten“. Im Donauhof in 
Emmersdorf gab es dann eine 

Pensionistenausflug 
der Gemeinde 
Hennersdorf 

Entspannungspause mit einem 
köstlichen Mittagessen und 
wunderschönem Blick auf Stift 
Melk.

Der Nachmittag war der Stadt 
Krems gewidmet. Fr. Christine 
Emberger führte mit unter-
haltsamen Worten durch die 
Altstadt. 

Der Tagesausklang fand beim 
Heurigen Gill in Nussdorf an 
der Traisen statt, der exklusiv 
für die Pensionistengruppe aus 
Hennersdorf seinen Heuri-
genbetrieb öffnete. Auch eine 
Weinverkostung durfte nicht 
fehlen. 

Organisatorin und Reiseleiterin 
Brigitte Lewisch freute sich 
über ausschließlich positive 
Rückmeldungen zu diesem 
gelungenen Ausflug.
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Ausstellung in der Schallaburg

Stadtpfarrkirche Krems St. Veit-Dom der Wachau
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KULTUR

ENDLICH MAESTRO-KARTE!  
ENDLICH TASCHENGELD-KONTO!  
GRATIS FÜR ALLE VON 10 BIS 14!

JUHU!
ENDLICH!

EXTRA:  
KOPFHÖRER  
VON JBL UND 
VIELE CLUB- 
VORTEILE! ALLE INFOS 

FÜR DEINE ELTERN
Impressum: Medieninhaber: Raiffeisen-Landeswerbung Niederösterreich-Wien, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.

 
 

Musikschule der Marktgemeinde Vösendorf      
Badgasse 2 
A-2331 Vösendorf 
+43 1 699 33 09  
musikschule@voesendorf.gv.at 
http://www.facebook.com/MusikschuleVoesendorf 
———————————————————————————————————— 

 
 
 

MUSIKSCHULE 
 
 
 

Restplätze  
 
für das kommende Schuljahr 2021 / 2022:  
  
 
Es gibt für das kommende Schuljahr in manchen 
Fächern noch Restplätze.  
Diese werden nach Eintreffen des Anmeldeformulars 
vergeben. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Angelika Poszvek 
Musikschulleiter-Stellvertreterin 
 
 
 

Nach rund einem 
Jahr ohne Konzerte 
und mit (teils sehr) 
eingeschränkter 
Probenmöglichkeit, 
konnte das Ensemble 
VielXang voller Elan 
den 1. Hennersdorfer Kultursommer am 11. Juni eröff-
nen. Sowohl Chor als auch Publikum waren nach der 
langen, coronabedingten Pause richtig „ausgehungert“ 
und so freute es alle Beteiligten, ein Konzert vor vollen 
Rängen im Hof des 9er-Hauses geben zu können.
Auch für die nächsten Monate ist einiges geplant:
Mit einem Jahr Verspätung gibt es am 15. Oktober 
die Symphonie Nr. 9 von Ludwig van Beethoven 
in St. Othmar in Mödling zu hören. Das Ensemble 
VielXang tritt hier gemeinsam mit der Mödlinger  
Singakademie und der Chorvereinigung Schola  
Cantorum Wien auf. Karten sind unter 0664 2616612 
und über moedlingersingakademie@gmx.at erhältlich.

Pünktlich zum Beginn der Adventzeit, am Sonntag,  
28. November, lädt der Chor ab 16 Uhr zum 
Weihnachtsliedersingen mit Punschstand auf den 
Kirchenplatz ein.

Das große Weihnachtskonzert mit bekannten und 
weniger bekannten Advent- und Weihnachtsmelodien 
findet am Samstag, 18. Dezember, um 15.30 Uhr in 
der Kirche Leopoldsdorf statt.

Zwischendurch ist der Chor auch beim Erntedank-
fest am 3. Oktober, zu Allerheiligen und an den 
Weihnachtsfeiertagen in der Hennersdorfer Pfarrkir-
che zu hören.

Stadtführung durch Krems und anschließendes 
gemütliches Beisammensein beim Heurigen



1. KULTURSOMMER HENNERSDORF
Zum ersten Mal fand heuer in Hennersdorf ein Kultursommer statt. Ein schönes und 
ansprechendes Ambiente wurde durch die neu errichtete Sommerbühne im Innenhof des 9er-Hauses 
geschaffen. Das Programm war ein bunter Mix und hat großen Anklang gefunden.

VielXang: Das Eröffnungskonzert mit dem Chor 
VielXang unter der Leitung von Ulrich Ramhar-
ter. Ein äußerst gelungener Auftakt.

Magic Christian: Seine Zauber-
künste fanden Kinder genauso wie 
Erwachsene faszinierend.

Lady Sunshine & Mr. Moon: Vizebürgermeisterin 
Simone Kubo und gf. Gemeinderätin Brigitte 
Lewisch eröffnen diese außerordentlich beliebte 
Show.

Lesung: Die Präsidentin des NÖ Pen-Clubs mo-
deriert und liest selbst aus dem Buch von Lydia 
Wiesmayer Fuchs.

Fredi Jirkal: Ein beliebter Kabarettist, der seit 
vielen Jahren immer wieder in Hennersdorf 
auftritt. Als Abschluss seines Programms wie 
immer – er malt ein Bild, das dann für einen 
karitativen Zweck versteigert wurde. 
 Wolfgang und Benedikt: Der eine 25 Jahre 
alt, der andere 79 Jahre jung, gestalteten einen 
humorvollen Kabarettabend.

Malen im Dorf: Marlies Fastl erklärt begeistert 
Lettering (Buchstabenzeichnen). Auch Bürger-
meister Thaddäus Heindl macht freudig mit.
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EINE BILDREPORTAGE

www.                       .at
Transporte, Erdarbeiten, Kehr- und Winterdienst

Fa. Markus Horwath
Leopoldsdorferstraße 28, 2326 Maria Lanzendorf

Tel.: 0664/41 41 973, m.horwath@aon.at

a11_horvath_190x88.indd   1 12.11.18   10:04

Miguel Herz-Kestranek
Er hat auch in Hennersdorf 
sehr viele Fans, die einen 
äußerst gelungenen, unter-
haltsamen Abend erleben 
durften.

Weisenblasen: Eine ganz besondere und vor 
allem äußerst stimmungsvolle Veranstaltung am 
Rodelhügel. 4 Musiker EinKlang.

Junge Künstler: Ein Programm, gestaltet von 
Ulrich Ramharter und Angela Privoznik. 
Die jungen Künstler agierten sensationell und 
boten einen Ohrenschmaus nach dem anderen.

Die 3 Extremen: Ein rockiger, mitreißender  
Abschluss, bei dem kaum jemand sitzen bleiben 
konnte.

Wir bekamen unzählige Rückmeldungen ähnlich wie Untenste-
hende. Damit stand fest, dass es auch im nächsten Jahr einen 
Kultursommer Hennersdorf geben wird. 

„Wir durften gestern die Veranstaltung besuchen und sind 
begeistert. Es ist toll wie alles organisiert ist, sogar inklusi-
ve Verköstigung. Wir sahen rundherum nur zufriedene und 
glückliche Menschen. - Da können sich so manche andere 
Großveranstalter ein Beispiel nehmen! Wir haben selbst 
schon Veranstaltungen organisiert und wissen wie viel Arbeit 
dahinter steckt. Bitte weiter so! Dem ganzen Team ein herzli-
ches Dankeschön. Ihr seid Alle super! Alles Liebe! 
Sabine Turner, Martin Weigend“
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TAG DER HENNERSDORFER KUNST

Am 11.9.2021 durfte ich zum  
4. Mal für die Gemeinde Henners-
dorf den Tag der Hennersdorfer 
Kunst gestalten. Bürgermeister 
Thaddäus Heindl eröffnete froh 
gelaunt diesen Tag. Wieder einmal 
war die Vielfalt der ausstellenden 
KünstlerInnen beeindruckend. Für 
das Rahmenprogramm konnte ich 
diesmal ausschließlich Menschen 
aus Hennersdorf gewinnen. Chris-
tian Germaine leitete auf dem 
Saxophon ein und gab auch weitere 
Musikeinlagen zum Besten. Weitere 
Programmpunkte waren Lesungen 
von Frau Sabine Wiesmayer und 
von Frau Lydia Wiesmayer Fuchs. 
Den musikalischen Rahmen gestal-
teten Kinder der Musikschule 
Vösendorf/Hennersdorf unter der 
Leitung von Ulrich Ramharter. 
Bürgermeister Heindl prämierte 
persönlich Kinder, die ihre beeindru-
ckenden Zeichnungen ausstellten. 
Allen Mitwirkenden ein herzliches 
Dankeschön für die Mitgestaltung 
dieses erfolgreichen Tages!
Brigitte Lewisch
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LEISTBARES  
WOHNEN 
MIT HOHER  
QUALITÄT 
seit 1931 

www.            .at 

Fo
to

s:
 A

rto
G

ra
ph

, R
ob

er
t M

ül
ler



16      unser hennersdorf Ausgabe 3/2021

www.nv.at

Richard Niernsee
Tel.  0664/80 109 5861
richard.niernsee@nv.at

Niederösterreichische 
Versicherung AG 
Enzersdorfer Straße 7
2340 Mödling

WIR SCHAFFEN DAS.

Peter Pfeiler
Tel. 0664/80 109 5873
peter.pfeiler@nv.at

Harald Widhalm
Tel. 0664/80 109 5322
harald.widhalm@nv.at

NV_Wortanzeige_100x70_KB_Mödling_Niernsee_Pfeiler_Widhalm_I.indd   1NV_Wortanzeige_100x70_KB_Mödling_Niernsee_Pfeiler_Widhalm_I.indd   1 04.02.21   16:4304.02.21   16:43

G´SUNDE RUNDE

Die Gesunde Gemeinde 
Hennersdorf

Mit dem Pionier-Projekt 
„Füreinander Da“ hat sich 
unsere Gemeinde bei Entschei-
dungen auf Gemeindeebene 
zur nachhaltigen Verankerung 
der Gesundheitsförderung und 
Prävention für unsere Gemein-
debürger und Gemeindebürge-
rinnen entschieden. 
Mit diesem Projekt soll 
generationenübergreifende 
Zusammengehörigkeit sowie 
ein hoher Wohlfühlfaktor erzielt 
werden.

Es wird Ihnen vielleicht schon 
aufgefallen sein, dass die 
Einstiegstafel unserer ver-
schiedenen Schrittewege am 

Hauptplatz erneuert wurde. 
Zusätzlich wurde darauf eine 
Box mit detaillierten Plänen 
montiert, die Sie gerne bei 
Bedarf entnehmen können.
Zusätzlich zu unseren zahlrei-
chen Gesundheitsaktivitäten 
bieten Ihnen Bewegungs-
angebote direkt vor unserer 
Haustüre jederzeit die Möglich-
keit, unsere Natur zu genießen 
und Ihre persönliche Fitness 
zu stärken. Machen Sie bitte 
davon Gebrauch!

Bitte bleiben Sie gesund!
Ihre Andrea Chromecek
Arbeitskreisleiterin, regionale 
Gesundheitskoordinatorin

Bitte nutzen Sie auch weiterhin 
unser Angebot für den 
Hennersdorfer Spieleverleih 

Das Angebot unserer Spie-
lothek geht bereits ins zweite 
Jahr. Eine stolze Ansammlung 
von mehr als 100 Spielen steht 
für alle Altersklassen (ab 2 J.) 
bereit! Die beiden Organisa-
torinnen Karin Schimon und 
Karin Seiberl geben gerne 
Empfehlungen ab und erklären 

Line Dance ist für Personen jeden Alters geeignet und wird 
in Linien neben- bzw. hintereinander getanzt. Herr Pfarrer 
Edward Keska stellt für diesen Kurs den Pfarrsaal zur Verfü-
gung und unterstützt damit die Möglichkeit, einen zusätzlichen 
Treffpunkt für unsere SeniorInnen zu ermöglichen. 

Barbara Brandner trainiert mit dem LINEDANCE Ausdauer 
und Vitalität, vereint sportliche Aktivitäten mit Gedächtnistrai-
ning, um sich beispielsweise Schrittfolgen zu merken. Beim 
Tanzen werden die Gelenke geschmeidig gehalten. Durch die 
Körperspannung kräftigen sich Muskeln und Knochen, eine 
gute Vorbeugung gegen Osteoporose, außerdem wird das 
Herz- Kreislaufsystem gestärkt. 

Tanzen macht viel Spaß - ein Faktor, der nicht unterschätzt 
werden darf. Schöne Walzerklänge, Foxtrott, Cha-Cha-Cha, 
Tango, Folklore und vieles mehr sind im Angebot. Musik zu 
hören und sich nach wohltuenden Klängen rhythmisch zu 
einem angemessenen Tempo zu bewegen macht Spaß und 
schafft eine beschwingte Seele. Hinzu kommen die Gesellig-
keit und nette Unterhaltung mit Gleichgesinnten. 
Beim Line Dance bleibt man aktiv und hat jede Menge Spaß!

Wann und Wo: Line Dance findet jeden Mittwoch von 
10 – 12 Uhr im Pfarrsaal statt.
Kosten: Der 10er Block wird mit € 70,00 verrechnet, die erste 
Schnupperstunde ist gratis.
Gestartet wurde der Kurs am 22. September 2021, 
einsteigen ist jederzeit möglich. 
Interessierte melden sich bitte unter: 
0699/126 55 666 oder 0664/500 27 61

… ist Vorreiter in kommunaler Gesundheits-
vorsorge!

den korrekten Spielablauf.
Vereinbaren Sie einen persön-
lichen Übergabetermin unter 
der Tel.Nr. 0664 594 2596 oder 
0676/904 3563
Die detaillierte Liste der Spiele 
finden Sie unter: 
www.gemeinde-hennersdorf.at 
Andrea Chromecek

LINEDANCE 
für Senioren – das 
Tanzvergnügen als 
Jungbrunnen
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Nun, da der Herbst wieder 
ins Land gezogen ist und die 
Temperaturen kühler werden, 
nehmen auch die Virusinfek-
tionen wieder zu. Wir merken 
es schon an den gestiegenen 
Corona-Fallzahlen. 

Neben einer gesunden Lebens-
weise gehören auch Impfungen 
zur Gesundheitsvorsorge. Eine 
der wirksamsten Maßnahmen, 
um Krankheiten zu verhindern 
und die wichtigste Maßnahme, 
um der Covid-19 Pandemie 
Einhalt zu gebieten.

Viele von Ihnen werden sich 
auch schon über die 3. Covid 
19 Impfung Gedanken ma-
chen. Wer soll 6-9 Monate 
nach der 2. Impfung bzw. 
vollständigen Immunisierung 
zur Auffrischung gehen?

•  Bewohnerinnen und Bewoh-
nern von Alten-, Pflege- und 
Seniorenwohnheimen 

•  Personen im Alter von 
 ≥ 65 Jahren 
•  Personen mit Vorerkrankun-

gen und besonders hohem 
Risiko

•  Personen, welche 1 Dosis 
COVID-19-Vaccine Janssen 
(=Johnson) erhalten haben 

Covid-19 Impfung und 
Grippeimpfung

•  Personen, welche 2 Dosen 
Vaxzevria (Astra Zeneca) 
erhalten haben.

Wer soll 9-12 Monate nach 
der 2. Impfung bzw. voll-
ständigen Immunisierung zur 
Auffrischung gehen?

•  Alle Personen über 18 Jahre
 (insbesondere jene, die im  
 Gesundheits,-Pflege und 
 pädagogischen Bereich   
 arbeiten)

Für Genesene gilt, dass sie, 
falls sie erst eine Impfung erhal-
ten haben, auch den 2. Stich 
erhalten sollen. Dafür gelten die 
gleichen Kriterien, wie für den 
3. Stich. Falls Genese schon 
zwei Impfungen bekommen 
haben, brauchen sie vorerst 
keine weitere Auffrischung. 
Nach erfolgter 3. Impfung wird 
vorerst mit einer Schutzdauer 
von 9-12 Monaten gerechnet.
Für die 3. Impfung wird ein 
m-RNA Impfstoff (Pfizer oder 
Moderna) empfohlen.

Aber es ist auch wieder Zeit, 
sich über die Grippe-Impfung 
Gedanken zu machen:
Die Influenza-Impfung ist für 
alle Erwachsenen empfohlen. 
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Vorrangig empfohlen ist sie für 
Personen ab dem vollendeten 
60. Lebensjahr, chronisch 
Kranke, Personengruppen mit 
anderen Risikofaktoren sowie 
Personal im Gesundheitswesen 
und in der Altenpflege.

Die Grippeimpfung wird in der 
heurigen Saison in Niederöster-
reich generell nicht kostenfrei 
zur Verfügung gestellt. Nur 
Kinder können vom 6. Lebens-
monat bis zum 15. Lebensjahr 
gratis beim Kinderarzt geimpft 
werden.
Wie jedes Jahr gibt es die 
Möglichkeit, die Grippe-Imp-
fung über die Gemeinde zu 
bekommen. Die Gemeinde 
unterstützt diese Impfaktion mit 
einem Zuschuss, sodass nur 
ein geringer Beitrag zu zahlen 
ist.
Die beste Zeit dafür ist Ende 
Oktober bis Mitte November. 

Im Rahmen der Impfaktion wird 
ein 4- fach Impfstoff verwendet 
werden. Sie können natürlich 
für die Grippe-Impfung auch in 
die Ordination kommen.
Auch wenn schon die ersten 
Grippefälle bekannt sind, ist es 
noch möglich, die Grippeimp-
fung zu erhalten.

Es wird empfohlen, zwischen 
der Covid-Impfung und der 
Grippe-Impfung 2 Wochen 
Abstand zu lassen, um etwai-
ge Impfreaktionen der jewei-
ligen Impfungen voneinander 
unterscheiden zu können. Es 
ist aber auch möglich, dass die 
Impfstoffe knapp hintereinan-
der verabreicht werden.

Ich wünsche uns, dass wir 
gesund- und infektfrei durch 
die Herbst- und Wintersaison 
kommen!
Dr. Michaela Kamptner

Ing. Herbert Steiner wurde für seine 25. Blut-
spende die bronzene Verdienstmedaille für 
Verdienste um das Blutspendewesen verliehen.



Liebe Hennersdorferinnen, 
liebe Hennersdorfer, 

DI Klaus Steininger
gf. GR für Umwelt, Mobilität, 

Raumordnung, 
Energie und Sicherheit

Natur im Garten-Projekte:
Nach dem einstimmigen Gemeinderatsbeschluss zur Be-
rücksichtigung von definierten Kriterien bei der Pflege und 
Gestaltung von Grünräumen („Natur im Garten-Gemeinde“) im 
Juni wurden im Sommer Vorbereitungen für konkrete Projekte 
gestartet. Neben der Anlage von Trocken- bzw. Staudenbee-
ten an der Hauptstraße sind Baumpflanzungen in mehreren 
Straßenzügen und u. a. eine Naschhecke am Spielplatz 
vorgesehen. Es freut mich sehr, dass unsere Gemeindebe-
diensteten Michael Köller und Markus Pozarek ab Herbst den 
Lehrgang zur ökologischen Grünraumpflege besuchen und 
sich somit fundiert mit dem vielschichtigen Thema auseinan-
dersetzen. 

Mobilität: 
Mit Anfang Dezember 2021 startet ein neues Mobilitäts- 
Service in Form eines Anruf-Sammel-Taxis im Bezirk Mödling 
als Ergänzung zum öffentlichen Verkehrsangebot. Bei Be-
darf werden Sie von definierten Haltepunkten in Henners-
dorf binnen 30 Minuten nach der Anmeldung abgeholt und 
zu einem geeigneten öffentlichen Verkehrsmittel oder direkt 
zu Ihrem Ziel gebracht. Alle Informationen zu diesem neuen 
Mobilitätsservice „Mobilregion Mödling“ erhalten Sie recht-
zeitig. Seit 2019 laufen die Vorbereitungen zur Instal-
lation dieses Meilensteins zur verbesserten Mobilität in 
Hennersdorf; derzeit finden die letzten Abstimmungen 
statt. In der kommenden Ausgabe wird dieses neue 
Angebot für Sie ausführlich erläutert. Weiters sind wir 
weiterhin dabei, eine Taktverdichtung bei den Buslinien 
zu den Stoßzeiten zu erreichen. 

Geschwindigkeitsmessungen: 
Die nach Corona nun wieder steigenden Verkehrszahlen auf 
der Hauptstraße haben uns veranlasst, die Möglichkeiten 
von stationären Radaranlagen zu erkunden. Mehr dazu in der 
kommenden Ausgabe. Die bisherigen Ergebnisse der mobilen 
Geschwindigkeitsmessgeräten finden Sie auf der Gemein-
de-Homepage unter: www.gemeinde-hennersdorf.at/gemein-
de/informationen/geschwindigkeitsmessgeraete/

Tipps der Polizei: 
Vorbeugende Tipps der Polizei für Ihre Sicherheit – speziell 
jetzt im Herbst - finden Sie auf der Gemeinde-Homepage: 
http://www.gemeinde-hennersdorf.at/buergerservice/sicher-
heit/sicherheitstipps/. Ebenso sind dort die Monatsberichte 
der Aktion Gemeinsam.Sicher einsehbar. 

Für Fragen oder Anliegen stehe ich Ihnen gerne unter 0699 
10081776 (oder: steininger.klaus@kabsi.at) zur Verfügung. 

Ihr Klaus Steininger

Vor rd. zwei Jahren hat der 
damalige BM für Verkehr,  
Mag. Andreas Reichardt, einen 
Umweltbericht zur strategi-
schen Prüfung, Verkehr für 
den österreichischen Abschnitt 
einer neuen Breitspurbahn von 
Russland über die Ukraine und 
Slowakei bis nach Österreich 
in den Raum Wien, öffentlich 
aufgelegt. Als einer der darin 
angeführten, zu prüfenden Ter-
minalstandorte wurde ein neuer 
Terminal beim bestehenden 
Terminal Wien Süd genannt 
bzw. der Raum Hennersdorf/
Pottendorfer Linie als der west-
lichste Planungsraum genannt. 

Die Gemeinde Hennersdorf hat 
zu diesen Planungen innerhalb 
der gesetzlichen Frist eine 
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klar negative Stellungnahme 
abgegeben und diese auch mit 
einem einstimmigen Gemein-
deratsbeschluss untermauert. 

Vor wenigen Wochen hat nun 
die amtierende BM für Klima-
schutz, Leonore Gewessler, 
BA dieses Verfahren mit einer 
zusammenfassenden Erklä-
rung beendet. Darin wird u. a. 
ausgeführt, dass derzeit eine 
Planung und Finanzierung der 
Breitspurbahn bis zur österrei-
chischen Grenze in den Raum 
Bratislava nicht abzusehen ist 
und daher derzeit keine weite-
ren Schritte zur Genehmigung 
dieses Projekts in Österreich 
gesetzt werden.

gf. GR Klaus Steininger

Breitspurbahn wird 
nicht weiterverfolgt!
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www.mobilitaetswoche.at

unsere Gemeinde bewegt sich

und bleibt gesund!

Anlässlich der Europäischen        
Mobilitätswoche verteilten Henn-

ersdorfer GemeinderätInnen als Dankeschön an 
die Öffi-NutzerInnen am 17. September rd. 150 
Frühstückssackerln. V.l.n.r: Klaus Steininger,  
Simone Kubo, Gerhard Müllner, Katharina  
Riener, Andreas Brauneder, Teddy Heindl sowie 
Margit Schrank und Alexandra Reitbauer.
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Trocken- bzw. 
Staudenbeete: 
Mit der Neuanlage in Form von 
Trocken- bzw. Staudenbeeten 
sollen in einem ausgewählten 
Abschnitt unserer Haupt-
straße (zwischen Hauptplatz 
und Hauptstraße Nr. 37) die 
bestehenden Grünanlagen 
verbessert werden. Die beste-
henden Rasenflächen werden 
durch Staudenbeete ersetzt, 
welche optisch und auch 
ökologisch einen Mehrwert für 
Hennersdorf  erbringen. Durch 
einen Bodenaustausch und 
den Einsatz von besonders gut 
wasserspeichernden Substrat 

Vortrag am Donnerstag, 7. Oktober 2021 in Hennersdorf: 19:30 Uhr im Heurigenrestaurant 
Schrank, Bachgasse 27. 
Blumenwiesen mit vielen heimischen Pflanzen sind eine wichtige Bereicherung für die Artenvielfalt im Garten und ermöglichen 
es neben einer Vielzahl an Tieren auch Wildbienenarten, die auf ganz bestimmte Blumenarten angewiesen sind, im Siedlungs-
raum Fuß zu fassen. Im Vortrag von der „Natur im Garten“ – Expertin Petra Hirner, MSc erfahren Sie, wie man eine Naturblu-
menwiese anlegt und später pflegt. Eintritt frei. Die Gemeinde Hennersdorf freut sich, Sie begrüßen zu dürfen! 

Aktuelle „Natur im Garten“-Projekte

sollen diese Grünanlagen den 
aktuellen klimatischen Her-
ausforderungen auch besser 
gerecht werden. Bei Interesse 
kommen Sie bitte zum Vortrag 
am 18. Oktober im Gasthaus 
Theresienhof!

Baumpflanzungen: 
In mehreren Straßenzügen (u. 
a. Achauer Straße, Bachgasse, 
Johann Wiesmayer-Gasse, 
K. H. Waggerl-Gasse, Postl-
Hof) sind Baumpflanzungen 
vorgesehen. Teilweise wer-
den dadurch die kürzlich aus 
Sicherheitsgründen entfern-
ten Bäume ersetzt, zum Teil 

erfolgen Ergänzungen, um den 
Alleecharakter langfristig zu 
erhalten. Die Bäume sind nicht 
nur ortsbildprägend, sondern 
leisten auch sehr viel für den 
Klimaausgleich in unserem 
unmittelbaren Lebensraum. 

Naschhecke:
Im östlichen Bereich des 
Spielplatzes soll eine Naschhe-
cke entstehen; diese essbaren 
Früchte stehen den Kindern 
und Erwachsenen zur Verfü-
gung. 

Blumenwiese: 
Diesbezüglich sind wir noch in 

„Blumenwiesen für Privatgärten“  „Blumenwiesen für Privatgärten“  

Wildbienenhotels selbst bauen  
Samstag, 30. Oktober 2021 von 10:00 bis 16:30 im 9er-Haus, Hennersdorf
Praxisseminar mit Dipl. Biol. Susanne Kropf von „Natur im Garten“

Wildbienen sind wichtige Bestäuber, beispielsweise für Obstbäume. Ein Wildbienenhotel mit angebohrten Hölzern und 
hohlen Stängeln bietet diesen faszinierenden Tieren ein sicheres Zuhause im Garten. Eine korrekte Bauweise ist 
jedoch entscheidend, damit es  optimal besiedelt wird. Wie das geht, werden wir zeigen und gemeinsam in die Tat 
umsetzen. Außerdem erfahren Sie, worauf es bei der Förderung von Wildbienen noch ankommt. Die Gemeinde 
Hennersdorf veranstaltet gemeinsam mit der Aktion „Natur im Garten“ ein Praxisseminar im 9er-Haus. Kosten: € 49,-  
(inkl. € 10,- Materialkostenbeitrag). Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt! Anmeldung ist erforderlich! 
Anmeldung beim „Natur im Garten“-Telefon: 02742 / 74 33 oder gartentelefon@naturimgarten.at
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In den letzten Wochen wurden gemeinsam mit der Aktion „Natur im Garten“ mehrere 
Projekte für Hennersdorf vorbereitet, welche nun umgesetzt werden sollen. 

Abstimmung mit ExpertInnen 
wo und wie wir mehr blühende 
Wiesen im öffentlichen Grün-
raum in Hennersdorf langfristig 
erfolgreich entwickeln bzw. 
initiieren wollen. 

Wenn Sie in Ihrem Garten 
eine Blumenwiese entwickeln 
wollen, kommen Sie bitte zum 
Vortrag am 7. Oktober im  
Heurigenrestaurant Schrank! 

Für jegliche Anfragen zu den 
Themen stehe ich gerne zur 
Verfügung. 

gf. GR Klaus Steininger

Vortrag am Montag, 18. Oktober 2021 in Hennersdorf; 19.30 Uhr im Gasthaus Theresienhof , Haupt-
straße 32. Erläuterung des Projekts „Trocken- bzw. Staudenbeete“ in einem ausgewählten Abschnitt der 
Hauptstraße durch den „Natur im Garten“ – Planer DI Thomas Roth. Erfahren Sie mehr über das geplante 
Projekt zur Verbesserung der Grünraumausstattung an der Hauptstraße. Eintritt frei. Die Gemeinde Henn-
ersdorf freut sich auf Ihr Kommen! 

Anlage von Trocken- /Staudenbeete

1 Jahr
nach der

Pflanzung

4 Jahre
nach der

Pflanzung
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Für SchülerInnen und Lehr-
linge bis 24 Jahre. Gültig für 
die Öffis in Wien, NÖ und 
BGLD von 1. September bis 
15. September des Folge-
jahres. 

Das Top-Jugendticket
Mit dem Top-Jugendticket um 
€ 79 können alle Öffis in Wien, 
Niederösterreich und dem Bur-
genland an allen Tagen – auch 
in den Ferien – unbegrenzt 
genutzt werden. 

Das Jugendticket
Wer nur zwischen Wohnort und 
Schule bzw. Lehr- oder Dienst-
stelle unterwegs ist, liegt mit 
dem Jugendticket um € 19,60 
richtig. Es gilt an Schultagen 
bzw. für Lehrlinge an  allen 
Tagen.

Für wen gilt das Ticket?
SchülerInnen einer freifahrts-
berechtigten Schule, Lehrlinge 
und AbsolventInnen des frei-
willigen Sozial- bzw. Umwelt-

Jugendtickets 
schutzjahres sowie Polizeischü-
lerInnen unter 24 Jahren, deren 
Wohn- oder Ausbildungsort in 
Wien, NÖ oder BGLD liegt und 
für die Familienbeihilfe bezogen 
wird.

Weitere Infos: www.vor.at 
bzw. 0800 22 23 24. 

gf. GR DI Klaus Steininger

Der Sommer neigt sich dem Ende zu. Wer einen Swimming-
pool sein Eigen nennen kann, wird vielleicht noch einmal das 
kühle Nass genießen können, aber die heißen Tage sind wohl 
schon vorüber. Damit geht es bald an die Überwinterung des 
Pools, um die nächste Saison nicht mit Pool- bzw. Material-
schäden zu starten. Was ist dabei zu beachten?

Bei der Wasserentleerung sind gesetzliche Vorgaben 
zu beachten, die darauf abzielen, unsere Umwelt und uns 
selbst vor Schaden zu bewahren. Unbedacht abgelassenes 
Chlorwasser (wie auch Wasser aus Salzwasserpools), das ins 
Grundwasser gelangt, kann unsere Gesundheit gefährden 
und zum Absterben von Wasser- und Bodentieren führen. 

Wesentlich für die richtige Entsorgung des Poolwassers ist 
es, neben dem Chlorgehalt auch den pH-Wert des Wassers 
zu prüfen. Eine Möglichkeit zur Senkung des Chlorgehalts 
ist das Wasser über einige Tage ohne weitere Zugabe von 
Chlor stehen zu lassen. Sonneneinstrahlung baut das Chlor 
ab. Chlor-Tests zeigen an, wann der Gehalt für das Ablassen 
unbedenklich ist. Die schnellere, aber teurere Variante (energi-
eintensiver) ist die Senkung der Chlorkonzentration über eine 
Filteranlage und Poolpumpe.
Konkrete Anleitungen zum Abbau des Chlorgehalts finden sich 
unter dem folgenden Link:  https://www.hausgarten.net/
gartenteich-teich/schwimmteich/poolwasser-entsorgen.
html. 

Der pH-Wert wiederum kann über Schnelltests kontrolliert und 
mittels pH-Minus- und pH-Plus-Produkten ausgeglichen 
werden. Liegen diese beiden Werte im grünen Bereich, ist das 
Wasser nicht mehr schädlich. Dann kann es zum Gießen im 
Garten genutzt werden bzw. auf dem eigenen Boden ver- 
sickern (Achtung: auf die gleichmäßige Versickerung am 
Boden achten, Nachbargrundstücke sind freilich von einer 
Flutung zu verschonen). Auch der Gemeindeverband für  
Abgabeneinhebung und Umweltschutz im Bezirk Mödling  
empfiehlt grundsätzlich die flächige Versickerung des 
Schwimmbadwassers gegenüber der Ableitung in den Kanal.

„Der Boden wirkt dabei als Filter, 
dadurch wird das Grundwasser dotiert 
und die Kanalisation und Kläranlage 
wird geschont.“

Sind Algizide (Chemikalien gegen  
Algen) oder Biozide (Chemikalien 
gegen sonstige schädliche Organis-
men) im Wasser enthalten, darf das 
Wasser jedoch nicht im Boden 
versickert werden! Die Entsorgung des Poolwassers muss 
in diesem Fall über den Kanal - aber erst nach Rücksprache 
mit dem Gemeindeamt als örtlicher Kanalbetreiber - 
erfolgen.
Ihre Umweltgemeinderätin Alexandra Reitbauer & 
Ihr Umweltgemeinderat Klaus Steininger 

Interessierte Gemeindevertreter 
sowie Vertreter der BoboFarm, 
Dorfereneuerung und Gesun-
de Gemeinde holten sich am 
Samstag, 4. September 2021 
Tipps aus dem Erfahrungs-

Tipps zur Swimming-
pool-Entleerung

schatz des Experten Sigi Tat-
schl in Kirchberg am Wagram 
zum Thema Obstbäume und 
Obststräucher in der Gemein-
de-Grünraumgestaltung.

Die Teilnehmenden (v.l.n.r.): Alexandra Reitbauer, 
Sigi Tatschl, Klaus Steininger, Manfred Holzbach, 
Andrea Holzbach-Mathé, Simone Kubo, 
Wolfgang Stagl, Katharina Riener, Tünde Gast-
geb, Andrea Chromecek, Walter Weber.

Fachexkursion nach 
Kirchberg am Wagram
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Jugendtickets
Für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre
Gültig für die Öffis in Wien, NÖ und BGLD
von 1. Sept. bis 15. Sept. des Folgejahres
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Das 2014 in Hennersdorf ein-
geführte nextbike - Verleihsys-
tem wurde 2019 von einem auf 
zwei Standorte ausgeweitet. 
Aktuell stehen insgesamt 9 
Fahrräder an den Standorten 
Bahnhof und Gemeindeamt 
zur Verfügung. Auch zeitlich 
erfolgte eine Ausweitung: Seit 
dem Winter 2019/2020 steht 
dieses Angebot auch im Winter 
durchgehend zur Verfügung. 
Mit den Fahrrädern kann auch 
im Winter von beiden Stand-
orten zu einer der zahlreichen 
umgebenden Verleihstationen 
geradelt werden.  
Die Ausleihen im Zeitraum 
März bis Juli 2021 (Standort 

N E X T B I K E : 

Erfolgreicher 
Ausleihe-
Zwischenstand 2021!  

Bahnhof: 83, Standort Gemein-
deamt: 73) konnten insgesamt 
gegenüber 2020 um rd. 20% 
gesteigert werden und liegen 
aktuell im obersten Drittel aller 
Ausleihstandorte. 

Die Klimabündnisgemeinde 
Hennersdorf unterstützt die 
erste halbe Stunde jeder 
Fahrt auch weiterhin. Für alle 
VOR-Jahreskartenbesitze-
rInnen sowie alle ÖBB-Vor-
teilscard-BesitzerInnen ist die 
erste Stunde jeder Fahrt gratis! 
Weitere Infos: www.nextbike.
at , Hotline: 02742 22 99 01, 
E-Mail: info@nextbike.at 
gf. GR Klaus Steininger

Ab 1. September bis zum  
14. Oktober kann online be-
stellt werden. Die Ausgabe der
bestellten Pflanzen findet am 
Heckentag, den 6. Novem-
ber, an sechs verschiedenen
Abholstandorten statt (Infos 
dazu auf unserer Homepage) 
bzw. werden die Sträucher
auf Wunsch Anfang bis Mitte 
November direkt nach Hause 
geliefert.

Mit Bäumen und Sträuchern 
der Regionalen Gehölzvermeh-
rung kann man Privatgärten
und der freien Landschaft rich-
tig viel Gutes tun. Sie können 
die Blütenpracht, den Duft- 
zauber und die schmackhaften 
Früchte genießen, schaffen 
wichtigen Lebensraum
für Vögel, Wildbienen und 
Schmetterlinge und sorgen 
noch dazu für einen echten
Beitrag zum Klimaschutz. Denn 
die Bäume und Sträucher sind 
lebendige CO2-Speicher,

Der HECKENTAG 2021 
steht vor der Tür!

reinigen die Luft, verbessern 
den Boden und spenden 
Schatten und Abkühlung. 
Die regionale Produktion in den 
NÖ Partnerbaumschulen 
spart außerdem 
unzählige Trans-
portkilometer.

Neben Hecken-
paketen für den 
Sichtschutz, für 
Klimabeobachtungen 
oder zum Naschen
gibt es heuer auch 
wieder ein Bienen-
paket. 

Namensgeber für die 
„Wir für Bienen“-Hecke 
ist übrigens die gleich-
lautende Initiative des 
Landes NÖ, die gemeinsam 
mit heimischen 
ImkerInnen und LandwirtInnen 
für die Förderung heimischer 
Wild- und Honigbienen im 
Naturland NÖ eintritt.
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Ausleihe  RentAl RückgAbe  RetuRn

neu hieR?  new heRe?

 - Rad an beliebiger nextbike-Station  
zurückbringen

 - Rad absperren und hotline erneut anrufen
 - standort bekannt geben und abmelden

 - Return the bike at any nextbike-location
 - lock the bike and call the hotline again 
 - Deregister by reporting the location of the bike 

3
 - Hotline 02742 / 22 99 01 anrufen
 - nummer des gewünschten Rades eingeben
 - Oder über die mobile webseite m.nextbike.at

 - call hotline 0043 2742 22 99 01
 - enter the number of the selected bike
 - Or via the mobile web m.nextbike.at

1

2 
 - sie erhalten einen Zahlencode 
 - Mit diesem code das schloß öffnen  

und losradln

 - Receive a code
 - unlock the bike by inserting the code and go

 

1€/h

8€/24 h

02742 / 22 99 01

www.nextbike.at

  … im

nutzerinnen von nextbike erklären sich mit den Agbs einverstanden.  
Die Agbs und etwaige sondertarife in ihrer gemeinde finden sie unter www.nextbike.at

Auszug aus den Agbs 

1.  nur wer das 14. lebensjahr zum Zeitpunkt der Anmeldung vollendet hat, 
kann sich bei nextbike registrieren.

2.  Die nextbikes dürfen von Personen, die jünger als 14 Jahre alt sind, nur 
in begleitung erwachsener benutzt werden.

3.  Die beförderung von beifahrerinnen, insbesondere von kleinkindern und 
das Fahren unter Alkohol- und/oder Drogeneinfluss ist verboten. 

4.  Die kundinnen sind verpflichtet, die Regeln der straßenverkehrsordnung 
(stVO) zu beachten. 

5.  Die nutzung der nextbikes erfolgt auf eigenes Risiko der kundinnen.
6. Von kundinnen verursachte schäden tragen die kundinnen selbst. 
7.  Die haftungszeit beginnt ab Mitteilung des Öffnungs-codes und endet, 

wenn das nextbike an einen anderen kunden oder eine andere kundin 
vermietet wird, maximal aber nach 24 stunden.

8.  technische Mängel, die vor oder während der nutzung eines nextbikes  
auftreten, müssen unverzüglich nextbike mitgeteilt werden. 

9.  Das nextbike muss immer abgesperrt werden, auch wenn die kundinnen 
es nur vorübergehend parken.

10.  Den kundinnen ist es untersagt, die nextbikes vorübergehend oder  
dauerhaft in gebäuden, hinterhöfen oder in Fahrzeugen abzustellen.

11.  Zur Rückgabe muss das nextbike an den im internet unter  
www.nextbike.at veröffentlichten standorten abgeschlossen werden.

12.  Die berechnung der tarife von nextbike erfolgt gemäß den  
zu beginn des Verleihvorgangs gültigen Preisen.

13.  Die Abbuchung der nutzungsgebühren erfolgt standardmäßig  
automatisch. 

14.  bei Zuwiderhandlung der Agbs werden service-gebühren erhoben, die  
der aktuellen Preisliste (veröffentlicht im internet unter www.nextbike.at) 
zu entnehmen sind. 

Rechtsträger:  
nÖ energie- und umweltagentur, 
grenzgasse 10, 3100 st. Pölten, Fn 355847f

Dieses Projekt wird im Rahmen des klima:aktiv mobil Förderungsprogramms 
aus Mitteln des klima- und energiefonds als beitrag zum umwelt- und klima-
schutz im Verkehr gefördert.

Für die benutzung der nextbikes ist eine einmalige  
Registrierung erforderlich:  
per Hotline 02742 / 22 99 01 oder online unter 
www.nextbike.at  

For registration call hotline 0043 2742 22 99 01  
or online at www.nextbike.at 

Das Fahrradverleihsystem

NÖ-GEMEINDECHALLENGE

1. JULI – 30. SEPTEMBER

(c
)N

ie
d

er
ös

te
rr

ei
ch

-W
er

b
u

n
g

 - 
R

ob
er

t 
H

er
b

st

Lade dir die spusu Sport-App auf  

dein Smartphone und mach deine 

Gemeinde zur aktivsten von ganz  

Niederösterreich!

Alle Infos unter:  www.noechallenge.at Android
iOS

Die bis zum 30. September 2021 laufen-
den Bewerbe bzgl. Bewegungsminuten 
beim Gehen, Laufen, Inlineskaten oder 
Radfahren (Aktion NÖ-Challenge) bzw. 
Radkilometer (Aktion Niederösterreich 
radelt) oder stehen kurz vor dem 
Abschluss. 
Bei NÖ-Challenge sammelten 28 Hen-
nersdorferInnen seit Anfang Juli bis 
Anfang September 133.000 Bewe-
gungsminuten. Damit liegt Henners-
dorf aktuell an 17. Stelle von rd. 300 
teilnehmenden Gemeinden in der 
Kategorie bis 2.500 Einwohner. 
Bei NÖ Radelt sind 19 Teilneh-
merInnen seit Mitte März insgesamt 

13.200 km geradelt und damit rd. 2.300 kg CO2 (gegen-
über Fahrten mit dem Auto) eingespart bzw. 395.000 kcal 
verbrannt. 
Das mit Anfang Oktober vorliegende Gemeinde-Endergeb-
nis der beiden Aktionen wird in der kommenden Ausgabe 
berichtet.                                       gf. GR Klaus Steininger

NÖ radelt & 
NÖ Challenge 
in der Zielgeraden! 

Petra, Lukas, Philip Sommer
Ihre Ansprechpartner in Mödling, Hauptstr. 12 
(+43 676) 411 99 44  n petra.sommer@uniqa.at

Denk an
andenk

VERSICHERUNG
Sommer.

Der NÖ Heckentag findet am 6. November 2021 
an sechs verschiedenen Abholstandorten statt.
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Ketzergasse 120, 1230 Wien  |  Tel.: 01/863 63-0

www.porschewienliesing.at

DIE ANTWORT IST:

JA, HABEN WIR!
Wir sind Österreichs größter Autohändler.

Größte Auswahl – Bestes Angebot?

Hundekot in Feldern und 
Wiesen sorgt immer 
wieder für Ärger und 

Probleme. Vor allem Grün-
flächen von beliebten Aus-
flugszielen und entlang von 
Spazierwegen können durch 
Hundekot stark belastet wer-
den. Zwar stellen tierärztliche 
Untersuchung und regelmäßi-
ge Entwurmung des Hundes 
eine wichtige Maßnahme dar, 
um mögliche Infektionskrank-
heiten zu vermeiden und Infek-

Hund & Erholung – 
Natur & Landwirtschaft

tionsketten zu unterbrechen. 
Wie in vielen Lebensbereichen 
gilt jedoch auch bei Hundekot: 
“Allein die Dosis macht’s, 
dass ein Ding kein Gift sei“. 

Zu Recht können wir stolz da-
rauf sein, dass die heimischen 
landwirtschaftlichen Betriebe 
beste und gesunde Lebens-
mittel erzeugen. Zu Recht wird 
jedermann auch zustimmen, 
dass Hundekot auf landwirt-
schaftlichen Flächen generell 

Zuerst vorweg: Danke an alle Hundehalterinnen und Hundehalter, die immer die Hinterlassenschaften 
ihres vierbeinigen Lieblings entfernen!

Winword/Werbung/farb2001.01 

 
 
 
 
 
 
 

  
 

     
    

 
 

 
 
 

 
 
 

  
 

 

 

 
 

Ing. Gerhard Ebner 
Eumigweg 3 (Freizeitzentrum) 

Tel. 02236/62913 
 www.fahrschule-wienerneudorf.at 

info@fahrschule-wienerneudorf.at 
 Abendkurse 2021 (6 Wochen) 

30.08., 25.10.  
Einstieg jederzeit möglich 

 
Intensivkurse 2021 (9 Tage): 

27.12. 
Vorschau 2022 

Semesterferien, Osterferien, Sommerferien 
 
 
 

 

L L 
  

unhygienisch und deshalb zu 
vermeiden ist. Anbauflächen 
von Obst und Gemüse sowie 
Weiden und für Heu oder 
Grünfutter genutzte Wiesen 
sollten also von Hundekot 
freigehalten werden. Bald im 
Frühjahr wird auf den landwirt-
schaftlichen Wiesen der erste 
Schnitt eingebracht – entweder 
als Silage, Grünfutter oder als 
Heu.
Hundekot ist lebensgefähr-
lich für Pferde und Nutzvieh!

Die Arbeitsmaschinen nehmen 
den festen Hundekot auf, der 
sich dann im Futter verteilt. 
Dieses wird für die Tiere un-
genießbar. Wenn das Nutzvieh 
oder auch Pferde das verunrei-
nigte Futter dennoch fressen, 
können gefährliche Parasiten 
übertragen werden, die die 
Organe der Tiere angreifen. In 
der Folge können diese dann 
qualvoll verenden.

Die Bezirksbauernkammer

Die Natur ist verlockend und lädt 
zu ausgiebigen Spaziergängen mit 
dem Hund ein. Das ist unproblema-
tisch, solange die Hundehalter- 
Innen mit ihren Vierbeinern auf den 
Wegen bleiben und ihnen keinen 
freien Auslauf auf die Nutzflächen 
gewähren.
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In Abstimmung mit Hr. Christian Jaklitsch (Polizei Vösendorf) 
bieten wir eine Verkehrserziehung an unserer Hauptstraße in Hen-
nersdorf an. Das Hauptaugenmerk der Schulung liegt auf dem 
Schulweg und Straßenüberquerungen (Schulung findet bei den 
Zebrastreifen Hauptplatz und Hauptstraße 50 statt). 
Für Kinder von 5 bis 12 Jahren
Wann: Dienstag, 5. Oktober 2021, 15.00-17.00 Uhr
Treffpunkt und Abholung: im Pfarrgarten
Anzahl Kinder: max. 20 Kinder 
Bitte um Voranmeldung am Gemeindeamt unter 
02235 / 81230!

SICHERHEIT

Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um mich bei Ihnen kurz 
vorzustellen. Ich bin 40 Jahre alt, versehe seit 01.10.2019 
meinen Dienst auf der Polizeiinspektion Vösendorf und bin 
dort stellvertretender Inspektionskommandant. Zuvor war 
ich einige Zeit beim Landeskriminalamt und viele Jahre in 
Perchtoldsdorf als Leiter des Kriminaldienstes sowie stellver-
tretender Inspektionskommandant tätig.
 
In meiner neuen Funktion habe ich auch die Agenden des 
Sicherheitsbeauftragten für Vösendorf und Hennersdorf über-
nommen und freue mich sehr über die hervorragende Zusam-
menarbeit mit den hier ansässigen Sicherheitspartnern. 

Der Erfolg der Aktion „Gemeinsam Sicher“ hängt maßgeblich 
von guter Zusammenarbeit, Kommunikation und Vertrauen 
ab. Aus diesem Grund möchte ich Sie einladen, mich jederzeit 
gerne zu kontaktieren, wenn sie Fragen zu sicherheitsrelevan-
ten Themen haben. Ich möchte Sie, liebe Hennersdorferinnen 
und Hennersdorfer, im Rahmen meiner Tätigkeit bestmöglich 
unterstützen und freue mich sehr auf die kommende Zusam-
menarbeit mit Ihnen.
 
Liebe Grüße und bleiben Sie gesund!
 
Christian Jaklitsch, Chefinspektor
Sicherheitsbeauftragter
Polizeiinspektion Vösendorf
Tel: 059133 - 3343

Sehr geehrte 
Hennersdorferinnen,
sehr geehrte 
Hennersdorfer,

Regelmäßig findet auch ein Gedanken- und 
Erfahrungsaustausch mit den Hennersdorfer 
Sicherheitspartnern statt.

Verkehrserziehung mit 
Polizei Vösendorf

Verhaltenstipps mit Kindern im Straßenverkehr:

• Laut einer Studie der WHO sind Kinder, die zu Fuß zur Schule 
kommen, wacher, konzentrierter und auch weniger aggressiv 
als jene, die mit dem Auto zur Schule gebracht werden.  

• Eltern und Kinder sollten gemeinsam den sichersten Schul-
weg festlegen und auch gemeinsam mehrmals üben.  

• Auf dem Gehsteig sollten Kinder immer auf der „Innenseite“, 
also möglichst weit weg von der Straße und fahrenden Autos 
gehen. Besondere Vorsicht bei Haus- und Firmenausfahrten! 

• Für Kinder, die mit dem Bus fahren, ist es wichtig zu warten, 
bis dieser weggefahren ist, bevor die Straße überquert wird. 

• Bei schlechter Sicht, Dämmerung oder Dunkelheit sollte das 
Kind Reflektor-Streifen an der Kleidung, helle Kleidung oder 
eine leuchtende Warnweste tragen. Damit wird es für andere 
Verkehrsteilnehmende früher wahrnehmbar.  

• Wichtig: Kinder lernen vom Verhalten der Eltern. Seien Sie 
daher auch ganz besonders im Straßenverkehr ein Vorbild! 

• Als Fahrzeuglenker und -lenkerinnen gilt es zu beachten, 
dass Kinder aufgrund ihrer geringeren Körpergröße einen 
anderen Blickwinkel auf den Verkehr haben als Erwachsene 
und sie Geschwindigkeiten, Distanzen und Gefahren nicht so 
gut einschätzen können. Stellen Sie sich als Fahrzeuglenker- 
Innen auf diese Situationen ein und fahren Sie insbesondere 
im Bereich von Schulen entsprechend vorsichtig! 

Ihr GEMEINSAM.SICHER – Team
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Mag. Doris
Di Giorgio
MBA

gf. Gemeinderätin für 
Kommunalbetriebe, 
Rettungswesen, 
Katastrophenvorsorge, 
Sport- und Gemeinde-
partnerschaften

Sportplatz:
Mit großer Freude darf ich berichten, dass sich am 
Sportplatz etwas bewegt 🙂

Der Sportplatz wird nicht nur von vielen Kindern 
und Jugendlichen genützt, auch die Neugestaltung 
schreitet voran. So sind die beiden neuen Beachvolley-
ballplätze im hinteren windgeschützten Bereich vor der 
Fertigstellung. An der Stelle des aufgelassenen Platzes 
soll eine Calisthenics-Anlage errichtet werden.
Die alten Skaterrampen wurden renoviert und ein 
Basketballkorb soll aufgestellt werden. Rege wurde der 
gesamte Sportplatz über die Sommermonate genützt, 
vor allem das Fußballkleinfeld wurde mit Vergnügen 
angenommen.

Die Anschaffung eines Outdoor-Tischtennistisches 
wurde bereits beschlossen und ebenso soll eine 
Boulderwand folgen. Zudem wird die Beleuchtung des 
Sportplatzes auf energiesparende LED umgerüstet.
Teilweise werden die Arbeiten in Eigenregie durch-
geführt. Dazu möchte ich allen freiwilligen Helfern ein 
großes DANKESCHÖN aussprechen!

Turnverein:
Es freut mich ganz besonders, dass sich für den 
Hennersdorfer Turnverein ein neuer Vorstand gefunden 
hat und das Angebot in unserer Gemeinde fortgesetzt 
wird. Wir wünschen dem neuen Vorstand alles Gute 
und viel Spaß bei den Trainingseinheiten!

Wenn Sie Fragen, Anliegen oder Wünsche haben, 
setzen Sie sich einfach mit mir in Verbindung: Tel. 0676 
9247148 oder E-Mail: doris.digiorgio@noe.spoe.at

Bleiben Sie gesund!

Ihre Doris Di Giorgio
Geschäftsführende Gemeinderätin
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Der Hennersdorfer Turnverein geht 
in eine neue Ära. Wundervolle 
und ereignisreiche Jahre sind im 
Juli unter dem Vorstand von Lisi 
Steiner, Robert Müller, Sabine Sün-
dermann, Sylvia Vetiska, Johanna 
Burgsteiner und Stefanie Teuch-
mann zu Ende gegangen.

In dieser Zeit durften wir auch in 
die schönen Räumlichkeiten des 
Hennersdorfer Kindergartens 
übersiedeln und konnten dadurch 
viele neue Stunden anbieten. Von 
Montag bis Sonntag tummelten 
sich unsere fleißigen Mitglieder in 
den verschiedensten Trainingsein-
heiten. An dieser Stelle möchten 
wir uns ganz herzlich für das 
Vertrauen, welches unseren Traine-
rInnen entgegen gebracht wurde, 
bedanken. 

Dann kam Corona und alles 
veränderte sich von heute 
auf morgen! Als wir von der 
Gemeinde erfuhren, dass 
der Sportplatz neu gestaltet 
werden soll, war es für den 
Vorstand klar, hier möchten 
wir unbedingt finanziell hel-
fen, damit sich weiterhin alle 
sportlich betätigen können.
Mit einer Spendensumme 
von € 17.000,–, welche 

Es geht weiter!
H E N N E R S D O R F E R  T U R N V E R E I N  H T V : 

Die aktuellen Kur-
se des HTV findet 

man auf der Home-
page unter www.

hennersdorf.tv oder 
im Schaukasten am 

Hauptplatz

zweckgebunden (für eine Calis-
thenics Anlage und einen fixen 
Tischtennistisch) an die Gemeinde 
übergeben wurde, hoffen wir, dass 
dieser Sportplatz in Zukunft so-
wohl vom Verein als auch viel von 
den großen und kleinen Bewe-
gungsinteressierten genutzt wird.

Einige Zeit hat es ja fast so ausge-
sehen, als ob der Verein aufgelöst 
werden würde. Doch ein engagier-
tes Trainerteam hat dafür gesorgt, 
dass es den Hennersdorfer Turn-
verein weiterhin geben wird.

Wir wünschen dem neuen Vor-
stand mit Elmar Kickingereder, 
Stefanie Teuchmann und Nicole 
Prokschi viel Erfolg in dieser her-
ausfordernden Zeit.

Lisi Steiner, Obfrau a.D.

Sabine Sündermann, Robert Müller, Elmar Kickinger- 
eder, Lisi Steiner mit Spendenscheck für Gemeinde
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UNSERE FF HENNERSDORF
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Vom Morgen des 17. Juli 2021 
bis zum Sonntagmorgen am 
18. Juli 2021 hatten wir eine 
sehr einsatzintensive Zeit zu 
bewältigen.

Zunächst hatten die Kontrollen 
nach den starken Regenfällen 
in der Nacht zum Samstag 
ergeben, dass eine Sicherung 
des Petersbachufers auf der 
südlichen, dem Ort zugewand-
ten Seite notwendig wird. 

Zu diesem Zweck wurde ab 
09:45 Uhr mittels Paletten, 
Folie und Sandsäcken ein 
provisorischer Damm errich-
tet. Hierbei erhielten wir auch 
Unterstützung von der  
FF Münchendorf, bei der eine 
Sandsackfüllmaschine des NÖ 
Landesfeuerwehrverbandes 
stationiert ist.

Während der Arbeiten zur 
Errichtung des Damms wurden 
wir um 12:54 Uhr zu einem 
Verkehrsunfall mit zwei PKW 
nach Achau alarmiert, wohin 
dann das Rüstlöschfahrzeug 
ausrückte. Nach Unterstützung 

24 einsatzstarke Stunden
der FF Achau konnten wir nach 
rund 40 Minuten wieder nach 
Hennersdorf zurückkehren, wo 
die Dammbauarbeiten bis ca. 
17:45 Uhr fortgesetzt wurden. 

Um 19:00 Uhr begannen dann 
zwei Kameraden ihren Dienst 
als Brandsicherheitswache 
bei einer Veranstaltung im 9er- 
Haus. 

Der Dammbau sollte sich in 
der Nacht bezahlt machen: Im 
Zuge der heftigen Gewitter am 
Abend stieg der Wasserstand 
des Baches sukzessive an, 
sodass er vermutlich zwischen 
00:00 und 01:00 Uhr über die 
Ufer trat und im Damm eine 
entscheidende Barriere fand.

Während in Hennersdorf gar 
keine weitere Einsatzleistung 
notwendig war, sah es im 
Nachbarort Vösendorf ganz 
anders aus: Gegen 01:00 Uhr 
wurden wir zur Unterstützung 
der FF Vösendorf gerufen, die 
seit Stunden im Dauereinsatz 
stand und unzählige Hochwas-
sereinsätze abzuarbeiten hatte 
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(auch die FF Biedermannsdorf 
rückte zur Unterstützung nach 
Vösendorf aus). 

Um 04:10 Uhr war es notwen-
dig, bei uns eine Ablösemann-
schaft nachzualarmieren, die 
dann bis ca. 08:30 Uhr weiter-
hin im Einsatzgebiet Vösendorf 
arbeitete.
ASB Matthias Stur, Bsc. Hons.

Neue Fahrzeuge im Dienst
Die Freiwillige Feuerwehr Hennersdorf konnte in den letzten Wochen zwei neue 
Fahrzeuge in Dienst stellen. Das Hilfeleistungsfahrzeug 1-Wasser (HLF1-W) 
ersetzt das 31 Jahre alte Kleinlöschfahrzeug (KLF) und ist das neue kleine 
Universaltalent im Fuhrpark der Feuerwehr. Gleichzeitig wurde auch ein neues 
Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) angeschafft, das ausgemusterte,  
21 Jahre alte Kommandofahrzeug (KDOF) wurde in den Gemeindedienst 
übernommen. In Summe wurden insgesamt rund € 273.000,- in die beiden 
Fahrzeuge investiert. 

Abzüglich der gewährten 
Rückführungen und För-
derungen in der Höhe von 
rund € 113.000,-, verbleibt 
ein Restbetrag von rund  
€ 160.000,- , welchen die 
FF Hennersdorf und die 
Gemeinde Hennersdorf zu  
je 50% übernehmen.
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G E S C H I C H T E  V O R  4 0  J A H R E N :

Hennersdorf erhält ein Wappen (Teil 2)

Nach dem formalen 
Beschluss der Landes-
regierung betreffend 

Zuerkennung des Wappens 
begannen die Planungen für 
die Wappenverleihungsfeier, 
die am 26. September 1981 
im Rahmen einer Festsitzung 
des Gemeinderates in den 
Heurigenlokalitäten der Familie 
Schrank in der Bachgasse 27 
stattfand. Eingebettet war die 
Feier in ein Festwochenende, 
das unter anderem den Spa-
tenstich für die Stiegen 5 bis 8 
der Wohnhausanlage Bach-
gasse 31, das Erntedankfest 
der Pfarre Hennersdorf und 
einen Frühschoppen im Gast-
haus Theresienhof umfasste. 
Die Bevölkerung war im Vorfeld 
dazu aufgerufen worden, die 
Häuser zu beflaggen.

Die Übergabe der von der 
akademischen Graphikerin 
Gertrude Svoboda aus Wien 
auf Pergament gestalteten Ver-
leihungsurkunde erfolgte durch 
Landeshauptmannstellvertreter 
Erwin Pröll.

Bei der Festsitzung selbst wur-
den auch ehemalige Gemein-
deräte geehrt. Anna Masopust, 
Rudolf Plank, Heinrich Toyfl 
und Raimund Wejtasa erhielten 
eine Ehrenurkunde, Alt-Vize-
bürgermeister Alfred Brauneder 
und Alt-Bürgermeister Walter 
Kreuter die ersten Ehrenrin-
ge der Gemeinde; Kreuter 
wurde auch zum Ehrenbürger 
ernannt. Selbstredend waren 
sämtliche Urkunden – von einer 
Mitarbeiterin von Frau Svo-
boda auf Roma Büttenpapier 
geschrieben – mit dem neuen 
Gemeindewappen versehen. 
Auch der erstmals verliehene 
Ehrenring zeigte das gravierte 
Wappen.

In der letzten Ausgabe von „unser hennersdorf“ (2/2021) 
wurden die Vorgänge rund um die Kreierung des Gemeinde-
wappens vor 40 Jahren ausführlich dargestellt. Lesen Sie hier 
die weitere Hennersdorfer Wappen-Geschichte.

Ebenso wurde an die Partner-
gemeinde Neuweiler gedacht: 
Ortsvorsteher Heinz Kretz-
schmar durfte einen ebenfalls 
aufwändig gestalteten Faltbrief 
als Geschenk mit in die Heimat 
nehmen. Als Erinnerungs-
geschenke gab es mit dem 
Wappen versehene Holzteller in 
zwei unterschiedlichen Größen 
und rote Wachssiegel (15 cm 
Durchmesser) mit dem Wap-
pen, die als Wandaufhänger 
gedacht waren.

Das Wappen wurde rasch 
„unter die Leute“ gebracht: Ab 
September 1981 gab es Auto-
aufkleber, Fahnen unterschied-
licher Größen sowie T-Shirts 
für Erwachsene und Kinder mit 
dem Wappen zu kaufen. Die 
Nachfrage war groß. Anlässlich 
der Wappenverleihung wurde 
weiters eine von Kurt Janet-
schek verfasste Festschrift 
aufgelegt.
An die Wappenverleihung 
erinnerte die Gemeinde mit 
diesbezüglichen Jubiläumsver-
anstaltungen 1991 und 2011. 
Die Feier im Jahr 1991 verband 
man im Rahmen eines Festwo-
chenendes mit dem Spaten-
stich für den Kindergartenbau 
(19./20.10.1991) und wiede-
rum mit der Verleihung von 
Ehrenurkunden – diesmal von 
der in Hennersdorf wohnhaften 
Brigitte Schuster gestaltet –  an 

Die Wappen-Verlei-
hungsurkunde aus 
dem Jahr 1981. Die 
Urkunde ist mit einem 
Wachssiegel in Holz-
schatulle versehen.

Holzteller mit dem 
gemalten Wappen 
auf Messinggrund 
und rote Wachssiegel 
wurden 1981 als Er-
innerungsgeschenke 
ausgegeben.

Ein Schnappschuss von der Verleihungsfeier am 
26. September 1981: Links Alt-Vizebgm. Alfred 
Brauneder, daneben Landesrat Ernst Höger, 
dahinter verdeckt Alt-Bgm. Walter Kreuter. In 
der Mitte Landeshauptmann-Stv. Dr. Erwin Pröll, 
dann Bgm. Friedrich Sommerer und die ehema-
lige Gemeinderätin Anna Masopust. Ganz rechts 
im Hintergrund Vizebgm. Ing. Helmut Dvoracek.



Festprogramm zum Festwochenende 1981 
anlässlich der Wappenverleihung.
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Literatur & Quellen:
NÖ Landesgesetzblatt 77/1981 (Kundmachung 1211/12-0); 
Gemeindearchiv Hennersdorf; NÖ Landesarchiv, Nachlass 
Stundner N 201b-2-16.

ehemalige Gemeinderäte. Als 
Ehrengaben wurden in Holz 
gefasste runde Zinnplaketten 
überreicht. Es gab auch eigene 
Autoaufkleber, die an das 
10-Jahres-Jubiläum erinnerten.
Die 30-Jahr-Feier wurde mit 
einer Abendveranstaltung 
schlichter begangen. Es gab 
keine Ehrungen oder Erinne-
rungsgeschenke, wohl aber 
eine von Doris Allbauer kreierte 
Hennersdorf-Torte, die das 
Gemeindewappen zeigte.

Zum Abschluss noch zur Nut-
zung des Gemeindewappens: 
Das Wappen ist geschützt, 
seine Verwendung bedarf 
gemäß Niederösterreichischer 
Gemeindeordnung der Zu-

stimmung des Gemeinderates. 
Bislang gab es nur sehr wenige 
dahingehende Anträge: Der 
1. Oldtimerclub Hennersdorf 
erhielt 2008 die Genehmigung 
zur Verwendung des Wappens 
im Vereinslogo ebenso wie 
2018 der 1. Hennersdorfer 
Kleintierzuchtverein. 2019 
gestattete der Gemeinderat die 
Verwendung dem Ensemble 
VielXang Hennersdorf in des-
sen 10-Jahre-Festschrift und 
dem Österreichischen Siedler-
verband (Siedlerverein Henn-
ersdorf) auf seinem Briefpapier 
sowie in Werbematerialien. Der 
Hennersdorfer Siedlerverein 
durfte es auch bereits 2013 
in seiner 80-Jahr-Festschrift 
verwenden. Darüber hinaus ist 
es aktuell neben der Gemeinde 
selbst nur der FF Hennersdorf 
gestattet, das Wappen zu ver-
wenden bzw. zu führen.

Christian K. Fastl
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Runde Zinnplaketten 
mit dem gravierten 
Wappen wurden 1991 als 
Ehrengabe überreicht.
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01.10. Theater des Kulturvereins: „Die Väter der Braut“, 9er-Haus, 19 Uhr
02.10. Feldwegwanderung der Gemeinde, 10 Uhr
02.10. Theater des Kulturvereins: „Die Väter der Braut“, 9er-Haus, 19 Uhr
03.10. Erntedank Festgottesdienst, 10 Uhr
03.10. Theater des Kulturvereins: „Die Väter der Braut“, 9er-Haus, 18 Uhr
04.10. Seniorenbundtreff, Gasthaus Theresienhof, 15 Uhr
05.10. Verkehrserziehung für Kinder mit der Polizei Vösendorf, 15-17 Uhr, (Anmeldung erforderlich)
07.10. Vortrag Blumenwiesen für Privatgärten, Heurigenlokal Schrank, 19:30 Uhr
08.10. Theater des Kulturvereins: „Die Väter der Braut“, 9er-Haus, 19 Uhr
09.10. Hennersdorfer Spieleabend, Clubhaus, 18 Uhr
09.10. Theater des Kulturvereins: „Die Väter der Braut“, 9er-Haus, 19 Uhr
10.10. Oktoberfest des TC Zentrum Süd, Tenniszentrum Hennersdorf, ab 11 Uhr
10.10. Theater des Kulturvereins: „Die Väter der Braut“, 9er-Haus, 18 Uhr
14.10. Clubabend des 1. OCH, 19:30 Uhr
15.10. VielXang: Symphonie Nr. 9, Ludwig v. Beethoven, St. Othmar, Mödling, 19 Uhr
15.10. Luftgewehr Vergleichsschießen OCT gegen 1. OCH, Guntramsdorf, ab 16 Uhr
15.10.-17.10. Theater des Kulturvereins: „Die Väter der Braut“, 9er-Haus, 19 Uhr
18.10. Anlage von Trocken-/Staudenbeete, Gasthaus Theresienhof, ab 19:30 Uhr
23.10. Kürbisschnitzen der Kinderfreunde, Spielplatz, 14 Uhr (Anmeldung erforderlich)
26.10. FIT Marsch der Gemeinde, 9 Uhr
30.10. Seminar "Wildbienenhotels selbst bauen", Natur im Garten, 9er-Haus, 10-16:30 Uhr (Anmeldung erforderlich)
31.10. Halloweenfest der SPÖ, 18 Uhr
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01.11. Festgottesdienst mit Friedhofsgang, 9 Uhr
02.11. Gemeindeamt geschlossen
02.11. Hl. Messe für die Verstorbenen aus unseren Familien, 18 Uhr
06.11. Bürgermeisterfrühstück, Gasthaus Theresienhof, 09:30 Uhr
06.11. Hennersdorfer Spieleabend, Clubhaus, 18 Uhr
06.11. Ausstellung des Kleintierzuchtverein N76, Gasthaus Theresienhof, 9-16 Uhr
07.11. Ausstellung des Kleintierzuchtverein N76, Gasthaus Theresienhof, 9-15 Uhr
08.11. Seniorenbundtreff, Gasthaus Theresienhof, 15 Uhr
11.11. Clubabend des 1. OCH, 19:30 Uhr
15.11. Gemeindeamt geschlossen
20.11./21.11. Weihnachtsmarkt des Pensionistenverbandes, 9er-Haus, 15 Uhr
26.11. Punschstand der Kinderfreunde, Hauptplatz, ab 16 Uhr
27.11. Punschstand der Kinderfreunde, Hauptplatz, ab 16 Uhr
27.11. Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung, 18 Uhr
28.11. Hl. Messe mit Adventkranzsegung, 9 Uhr
28.11. Weihnachtsliedersingen VielXang am Kirchenplatz mit Punschstand, 16-19 Uhr
28.11. Kasperltheater Kulturverein, 9er-Haus, 15 Uhr
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04.12. Nikolofeier der Kinderfreunde, 9er-Haus, 15-17 Uhr
04.12. Hennersdorfer Spieleabend, Clubhaus, 18 Uhr
04.12. Punschstand der VP, 19 Uhr
05.12. Hl. Messe mit Besuch des Nikolo, 9 Uhr
07.12. Pensionistenweihnachtsfeier der Gemeinde, 15 Uhr
08.12. Hl. Messe, 9 Uhr
10.12. Weihnachtskonzert Trompete und Orgel mit Ulrich Ramharter und Wolfgang Reisinger, Pfarrkirche Vösendorf, 19 Uhr
11.12. Miguel Herz-Kestranek Adventprogramm, 9er-Haus, 19 Uhr
13.12. Weihnachtsfeier des Seniorenbundes, Gasthaus Theresienhof, 15 Uhr
16.12. Clubabend des 1. OCH (Weihnacht - Clubabend mit Buffet), 19:30 Uhr
18.12. VielXang Weihnachtskonzert, Kirche Leopoldsdorf, 15:30 Uhr
18.12. Adventfeier der SPÖ bei Doris Di Giorgio, 18 Uhr
23.12. FF Hennersdorf Punschstand, 17 Uhr
24.12. Gemeindeamt geschlossen
24.12. Kindermesse mit Krippenspiel, 16 Uhr
24.12. Christmette, 21 Uhr
25.12. Festmesse, 9 Uhr
26.12. Hl. Messe, anschl. Pferdesegnung, 9 Uhr
31.12. Gemeindeamt geschlossen
31.12. Jahresabschlussmesse, 18 Uhr

Änderungen vorbehalten! 
Aufgrund von COVID-19 sind 
Terminabsagen möglich. Bit-
te achten Sie auf gesonderte 
Informationen der jeweiligen 
Vereine und Institutionen. 

Senioren Café im 9er-Haus - 
jeweils um 15:00 Uhr: 21.10.; 
04.11.; 02.12.; 16.12.;

Termine der Pfarre entneh-
men Sie bitte dem Pfarrblatt, 
der Pfarr-Website (www.
pfarre-hennersdorf.at) und 
dem Schaukasten bei der 
Kirche.


